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Von abzureißenden und 
abgerissenen Häusern

Im letzten Monat berichtete die Marktfrau ja von ihren schönsten Träu-
men – und wurde leider durch den Wecker abrupt in die schnöde Wirk-
lichkeit zurückgerissen.

Aber der ungeliebte „Z-Bunker“ in der Mattenburger Straße ist nicht
das einzige Beerster Gebäude, über das die Bürger des Fleckens eine
kontroverse Diskussion führen.

So erfuhr die Marktfrau neulich bei der Lektüre der Regionalzeitung,
deren Lokalteil zumindest sie regelmäßig und sorgfältig studiert, dass
der Abriss des maroden Hafenmeister-Häuschens am Kanal bevor-
stand. Weiterhin war zu lesen, dass ein Neubau an den hohen Kosten
von sage und schreibe 350.000,- € scheitere. Dazu würde dann auch
noch der Aufwand für einen Hafenmeister (800 € pro Monat kommen)
Kurz: Das sei nicht zu finanzieren.

Die Marktfrau beschloss daraufhin, einmal selbst zu recherchieren.
Langsamen Schrittes und ein wenig ungelenk begab sie sich ins neue
Bürgerbüro. (Ihr Platz auf dem Sockel reicht ja nicht auch noch für ei-
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Marktfrau

nen Computer.) Dort war der Rechner gerade frei und so fand die
Marktfrau unter „bauen.de“ für 350.000 € z.B. Angebote über eine
„Stadtvilla mit Garage“, ein „Luxushaus“ oder ein „Einfamilien-Sonnen-
energie-Haus“.

Donnerwetter. Wie solch ein Anwesen wohl zwischen Deich und Kur-
park Platz finden soll? Ein paar Bäume und Büsche müssten da wohl
weichen.

Aber spontan fiel der Marktfrau doch eine mögliche Lösung zumin-
dest für die Kosten eines Hafenmeisters ein: Wenn man diesen nun in
solch einer (zu bauenden) schönen Villa – am besten natürlich in ei-
nem Sonnenenergie Haus (wegen der Heizkosten) – einfach wohnen
ließe, für eine Miete sagen wir von 800 €, die er dann einfach abarbei-
ten könnte - als Hafenmeister!

Aber die 350.000 sind ja leider nicht aufzubringen. Schade, denn sonst
wäre es doch eine gute Idee gewesen,

findet die Marktfrau

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 03.05.15
Nächster Termin: 07. Juni

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Angelika Fiessler, Rechtsanwältin
Amtsstr. 13 · 27624 Geestland-Bad Bederkesa · Tel. 04745/93 13 93
Bernd Fiessler, Rechtsanwalt u. Fachanwalt für Strafrecht
Langener Landstr. 171 · 27580 Bremerhaven · Tel. 0471/981 25 02

· Strafrecht
· Verkehrsrecht
· und andere Rechtsgebiete

· Familienrecht
· Arbeitsrecht
· Baurecht

Restaurant & Biergarten
Musikalischer Frühschoppen mit Triplepack 

am 17. Mai 2015 ab 11 Uhr im Biergarten – Eintritt frei
Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller

Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
Dienstag bis Sonntag ab 11.00 Uhr
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Dieter Warnke GmbH & Co. KG
Ortbruch 21 · 27624 Geestland-Köhlen · Tel. (04708)10 58 · Fax 10 13
www.warnke-fenster.de

Holz- und Kunststoffbau · Fenster · Türen · Glas

Zusteller für die Geestland-Rundschau für Bad Bederkesa,
Debstedt, Hymendorf, Imsum, Krempel, Sievern gesucht!  

Auf Ihren Anruf freut sich: Media Service Sonja Redies, Flögeln, Tel. 04745-7 82 02 18

Zusteller für die Geestland-Rundschau für Bad Bederkesa,
Debstedt, Hymendorf, Imsum, Krempel, Sievern gesucht!  

Auf Ihren Anruf freut sich: Media Service Sonja Redies, Flögeln, Tel. 04745-7 82 02 18
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Verschönerungsverein

Kino in der Amtsscheune
Auch im Mai gibt es wegen des Feiertages am 1. Mai eine

Verschiebung des Kinoabends auf den 2. Freitag im Monat. Am 
8. Mai 2015 um 20 Uhr zeigt der Förderverein der Telefonseelsor-
ge Elbe-Weser einen höchst erfolgreichen französischen Film aus
dem Jahr 2014.

Die Handlung: Claude und Marie sind ein sehr gut situiertes, 
katholisches Ehepaar mit vier tollen Töchtern. Nachdem die erste
einen Chinesen, die zweite einen Muslim und die dritte einen 
Juden geheiratet hat, liegen die Nerven blank. Alle Hoffnungen 
ruhen auf der vierten Tochter, die den Eltern einen katholischen
Ehemann in Aussicht stellt, aber verschweigt, dass er Schwarz-
afrikaner ist. Während die Männer munter ihre gegenseitigen Vor-
urteile pflegen, arbeiten die Frauen im Hintergrund mit subtiler 
Diplomatie, um alle Reizthemen auszuklammern.

Der facettenreiche Multi-Kulti-Film besticht durch sein rasantes
Tempo, Situationskomik und ein tolles Ensemble in edlem franzö-
sischen Ambiente.

Kartenreservierung unter der Telefonnummer 04745/94335 wird
empfohlen. Vorbestellte Karten sollten bitte bis 19.30 Uhr abgeholt
werden.

03.05. von 13.00-18.00 Uhr 
„Pflanzenmarkt“
Verkaufsoffener Sonntag in Beers 
Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark 
sowie das  Solarzentrum haben geöffnet. 

Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Grabmal- & Natursteinfachbetrieb G
m
bH

Manfred Burmeister
Geschäftsführer

� Fensterbänke
� Terrassenbeläge
� Außeneingänge

� Küchenarbeitsplatten
� Natursteinobjekte 

für Haus und Garten

� Fußböden
� Grabmale
� Nachbeschriftungen

Spadener Straße 126 
27578 Bremerhaven

Feldstr. 10 b, 27574 Bremerhaven
� (0471) 95849037

Weserstr. 173, 27572 Bremerhaven
� (0471) 95849034

Loxstedt: Ausstellung am Friedhof
www.natursteine-burmeister.de

80 61 65 0

Ortsreinigung 2015

Dem Aufruf des Verschönerungsvereins folgten auch in diesem Jahr wie-
der über 70 Beersterinnen und Beerster, um am Freitag, dem 21. März in
den Ort und drumherum auszuschwärmen und den achtlos wegge-
worfenen Müll einzusammeln. Besonders stark vertreten waren 
Jugendliche, Schüler und Familien mit Kindern. Dank des bewährten gu-
ten Zusammenspiels von Feuerwehr, Bauhof, Stadtverwaltung und VV
gelang es, unseren Ort von mehreren  Kubikmetern Müll zu säubern.

Wenn es auch unwahrscheinlich erscheinen mag, dass alle ewig unver-
besserlichen Müllsünder daraus lernen, so war doch eine leicht sinken-
de Tendenz bei der Verunreinigung unserer Wege und Anlagen festzu-
stellen. Trotz leichten Nieselregens fanden sich die Teilnehmer anschlie-
ßend gern am Backofen bei der Mühle zu Bratwurst und Getränken ein,
zu denen der VV eingeladen hatte. 

Die Wahrnehmung der Öffentlichkeit auf das Phänomen „Vermüllung
der Landschaft“ zu lenken, ist das eigentliche Ziel der Aktion. Damit ist
die Beerster Ortsreinigungsaktion in guter Gesellschaft, ja sozusagen Vor-
reiter der neu ins Leben gerufenen europäischen Initiative „Let�s Clean
Up Europe“, der sich Städten anschließen können, wobei  das Ergebnis
europaweit analysiert wird. 

Wenn im nächsten Jahr wieder zur Ortsreinigung aufgerufen wird, könn-
te diese möglicherweise auch bei  „Let�s Clean Up Europe“ angemeldet
werden, – dafür sind wir Beerster ja schon fit. 

H.-H. W. 40 Jahre Mitglied im Verschönerungsverein

Bei der Jahreshauptversammlung
des Verschönerungsvereins Be-
derkesa wurde Jürgen Steffen für
seine 40-jährige Mitgliedschaft im
Verein geehrt. Der Vorsitzende des
VV, Jörg Schliwen, dankte ihm für
seine langjährige Verbundenheit
und überreichte einen Blumen-
strauß.

RT

v. l.  Jürgen Steffen, Jörg Schliwen

Müllsammler nach getaner Arbeit

Feuerwehrjugend im Geräteschuppen
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Neues aus der Stadt Geestland

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 11
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30 –13 und 14 –18 Uhr · Sa. 9 –12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Freundlich
Kompetent
Zuverlässig

Spargelbuffet
1. Mai + 25. Mai 2015 

ab 12.00 Uhr
Um Reservierung wird gebeten.

Fordern Sie unsere Prospekte an,
wir beraten Sie gern!

Eibe von Holten

Partyservice und Saalbetrieb

Weitere Termine im Internet unter:
www.alte-scheune.net

Neuenwalde · Debstedter Chaussee 7a
27607 Geestland · Tel. 04707/567

Gesellschaft zur Erhaltung alter und
gefährdeter Haustierrassen e.V. (GEH)
Regionalgruppe Elbe-Weser/Nord

Hoffest in Langen am 31.5.2015
„Bald die letzten ihrer Rasse?“

Die Gesellschaft zur Erhaltung alter und gefährdeter Haustierrassen
und das Araber- und Reitgestüt in Geestland-Langen, Narbensweg 31,
stellen auf einem Hoffest alte Haustierrassen und elegante Araber-
pferde vor.

Verschiedene Rassen der Schafe, Schweine, Gänse, Hühner etc. werden
dort gezeigt und vorgestellt. Dazu noch die edlen Araberpferde des
Hofes. Fachkundige Halter und Züchter dieser Rassen stehen für Fra-
gen zur Verfügung. Es finden Hofführungen und Informationen an den
jeweiligen Ständen statt. Produkte dieser Rassen werden angeboten
und gezeigt. Ein Schafscherer zeigt, mehrmals über den Tag verteilt,
wie man Schafe schert. Bestimmt ein Erlebnis für alle, die das noch nie
gesehen haben. Für die Unterhaltung der Kinder ist ebenfalls gesorgt.

Das Hoffest beginnt um 11 Uhr und endet um 17 Uhr. Der Weg zum
Hof ist ausgeschildert.
Das Hoffest soll Treffpunkt sein für alle, die auf die Vielfalt der Haus-
tierrassen gespannt sind. Ergänzend sind noch andere nicht gefähr-
dete Haustierrassen da. Eingeladen sind alle Interessierte aus dem 
Elbe-Weser-Dreieck.
Wer mehr wissen möchte, wendet sich an den Sprecher der GEH-Re-
gionalgruppe Wolfgang M. Schüßler, Tel.: 04745-9114304.

W.M.S
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Planung und Ausführung sämtlicher Reparaturen
Um-, An- und Neubauten und Verblendungen
- schlüsselfertige Häuser -

Alfstedt · Zum Jidwedel 17 · 27624 Geestland · Fax (04745) 6925

( (04745)1684
(0171)4989300

Ihr Partner am Bau

Maurermeister

Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. Verantwortlich im Sinne des
Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

Exzellenter Service spielt heutzutage eine genau so
große Rolle wie Ausstattungs- und Produktqualität.
Um langfristig ihre Existenz zu sichern, müssen die
Betriebe den neuen Kundenansprüchen gerecht wer-

den und ihren Betrieb attraktiv für die Kunden machen. ServiceQua-
lität Deutschland bietet ein bundesweit bereitgestelltes System zur
schrittweisen Verbesserung von Dienstleistungen und Angeboten.
Jetzt besteht die Möglichkeit, nicht nur für die Betriebe, sondern auch
für Standorte eine Qualitätszertifizierung zu bekommen. Seit dem Jahr
2014 ist die Stadt Geestland auf dem Weg zur QualitätsStadt. Insge-
samt benötigt die Stadt Geestland 20 QualitätsBetriebe, die die Krite-
rien der „ServiceQualität Deutschland“ erfüllen. Fünf Betriebe (Buch-
handlung Beek, BÄKO Bremerhaven eG, Ohlrogge GmbH, Everloid
GmbH, becker & brügesch GmbH) aus der Stadt Geestland sind bereits
erfolgreich zertifiziert und profitieren nun davon. Weitere Betriebe be-
finden sich gerade im Zertifizierungsprozess. Die Auszeichnung als
QualitätsStadt hat mehrere Vorteile, sowohl für das Unternehmen als
auch für die Stadt. Zum Beispiel die Image- und Servicequalitätsver-
besserung und ein enormes Marketingpotenzial.

Was verbirgt sich hinter der Initiative ServiceQualität Deutschland?
Das „Q" ist der Siegel für Servicequalität in Deutschland. Mehr als 4.000
Betriebe haben sich bereits bundesweit nach den Q-Kriterien zertifi-
zieren lassen und sich somit im besonderen Maße der Servicequalität
verschrieben. Das dreistufige Qualitätsmanagement-System verfolgt
das Ziel, die Servicequalität von Dienstleistern aller Art nachhaltig und
kontinuierlich zu verbessern. Durch den Zertifizierungsprozess erlan-
gen die Unternehmen eine Außensicht ihres eigenen Unternehmens
und zwar von Kundenseite. Ob es darum geht, den neuen Kundener-
wartungen gerecht zu werden, die Schwächen des Produktes und 
Lücken in der Angebotspalette zu erkennen oder die Beschwerden
adäquat zu behandeln – das und viele andere Vorteile bringt die Ser-
viceQualität Deutschland für die Betriebe. Auch die Verbesserung der
Beziehung zwischen Mitarbeitern und Kunden und der Führungskräf-

te zu den Mitarbeitern werden berücksichtigt. Während der Zertifizie-
rungsphase erhalten die Betriebe Hinweise und Anregungen zur 
Sicherung und zum Ausbau der Qualität im Unternehmen.  Dies ge-
neriert nicht nur Neukunden, sondern bindet auch Stammkunden.

Als erster Schritt muss pro Betrieb ein QualitätsCoach ausgebildet wer-
den, der dem eigenen Unternehmen hilft, Qualitäts- und Servicestan-
dards festzulegen und einzuhalten. Der QualitätsCoach ist auch dafür
verantwortlich, einen Antrag für die Zertifizierung als Qualitätsunter-
nehmen nach der Schulung online zu stellen. Das Seminar vermittelt
praxisnah die Bedeutung von Qualitätsmanagement in Dienstlei-
stungsbetrieben. Die im Seminar erlernten Instrumente werden ge-
meinsam mit den Kollegen im Betrieb umgesetzt und bearbeitet. Nach
einem Prüfbericht von der unabhängigen Prüfstelle und bei Erreichen
einer Mindestpunktzahl wird das QualitätsSiegel für drei Jahre verliehen.
8 Betriebe aus der Stadt Geestland haben sich bereits erfolgreich zer-
tifizieren lassen und stehen gerne interessierten Betrieben für Fragen
und Antwort zur Verfügung. Die Betriebe können über einen positiven
Effekt für den Betrieb durch die Zertifizierung berichten: Buchhand-
lung Beek, BÄKO Bremerhaven eG, Ohlrogge GmbH, Everloid GmbH,
becker & brügesch GmbH, Grüning Automobile, Heizungsbau Jens
Kück, Mensch & Arbeit Kerstin Wehrmann-Ehlert.Weitere Betriebe der
Stadt Geestland befinden sich gerade im Zertifizierungsprozess.

Das nächste öffentlichen Seminar: 29. - 30. Oktober 2015 in Bremer-
haven

Eine Übersicht aller bereits zertifizierten Betriebe in Niedersachsen so-
wie weitere Informationen zu Online-Anmeldung, Kriterien, Bewerbung
und öffentlichen Seminarterminen, sind auf der Webseite 
www.q-deutschland.de aufgeführt.

Die Unternehmen, die Interesse an der Zertifizierung als Qualitätsbe-
trieb haben, können sich bei der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Geestland unter der Telefonnummer 04743–937-1578 oder unter 
wirtschaftsfoerderung@geestland.eu melden.

� Qualitätsbetrieb werden! 

Zusteller für die Geestland-Rundschau für Beers, Debstedt, Hymendorf, Imsum, Krempel, Sievern gesucht! 

Auf Ihren Anruf freut sich: Media Service Sonja Redies, Flögeln, Tel. 04745-7 82 02 18



6 Geestland-Rundschau 5/15

� Online-Katalog 
der Stadtbücherei Geestland 

Ab sofort können die Leser der Stadtbücherei Geestland wieder den
Online-Katalog im Internet einsehen:

„Stadtbücherei Geestland“ aufrufen, dann kommt man auf die 
Homepage der Stadtbücherei und folgt dann dem  Link: Hier kom-
men Sie zu unserem Online-Katalog.

Sie haben nun die Möglichkeit, im gesamten Medienbestand von bei-
den Büchereien Langen und Bad Bederkesa zu stöbern.

Leser der Stadtbücherei Geestland können mit ihrem Leseausweis in
ihr Konto sehen, Bücher verlängern und vormerken.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß!
Das Bücherei-Team

� Frauenstammtisch
Achtung - geänderter Termin!

Liebe Frauen,
ich lade Sie herzlich ein zum Frauenstammtisch!

Da am Mittwoch, 6. Mai 2015 das Bücherdrachenfest in der Schule 
am Hinschweg ab 15.00 Uhr stattfindet, verschieben wir den 
Frauenstammtisch um eine Woche.

Neuer Termin: Dienstag, 12. Mai 2015,19.30 Uhr
Treffpunkt: am Radarturm in Bremerhaven oder um 19.00 Uhr Park-
platz Rathaus. Wir bilden dann wieder Fahrgemeinschaften.

Auf Sie wartet ein etwas anderer Frauenstammtisch-Abend! Der
Mai lockt mit Frühlingswetter. Daher unternehmen wir „per pedes"
eine Schauergeschichtentour in Bremerhaven.

Meerjungfrauen, Monster und Matrosen - die Schauergeschichten-
tour der Havenwelten. Was haben der Teufel, dessen Großmutter
und Jack the Ripper gemeinsam? Bremerhaven! Und nicht nur die
drei sollen hier gewesen sein, auch Seeungeheuer, Geisterschiffe
und der Klabautermann wurden und werden hier gesichtet...

Anmeldungen bis zum 5. Mai 2015 bei mir 
(Telefon: 04743/937-1530).
Teilnehmerpreis: 8 Euro, bitte passend mitbringen.

Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen die Gruselabenteuer zu er-
leben. Herzliche Grüße

Gaby Maschke
Gleichstellungsbeauftragte

Bekanntmachungen

Jürgen Abraham, Mattenburger
Straße 54, 27624 Geestland,
04745-2033283

Littwin Tischlerei & Rolladenbau,
Günter Graap, Karkpatt 17, 27607
Geestland, 04743-6202

Auto-Service Wehber & Meyer,
Jörg Meier, Gröpelinger Straße 11,
27624 Geestland, 
04745-8188

Party Zeltverleih Ehlers, Kai Otten,
Hauptstraße 36, 27624 Geestland,
04704-9298297

Sealand, Peter Giese, Lindenhof,
Ohldorpsweg 1F, 27607 Geestland, 
04743-3445555

Tätigkeit

Makler, Hausverwaltung

Zimmerei, Tischlerei, Rolladenbau

Ford-Vertragshändler, 
KFZ-Werkstatt, 
An- und Verkauf von KFZ

Zeltverleih 

Restaurant

� Übersicht über An-, Um- und 
Abmeldungen von Firmen 
der Stadt Geestland - Mitteilung 02/2015

Wohnen für 60plus

Verpflegung, hauswirtschaftliche Versorgung, Reinigung, 
Begleitung zu Einkäufen, Arzt und …
zum monatlichen Festpreis

Elmlohe · Gallbergstr. 1 a · 27624 Geestland· Tel. 04704 - 636 · www.elmapart.de

�  Glückwünsche an Karl-Heinrich Wilkens
Am 15. März feierte Karl-Heinrich Wilkens aus Fickmühlen seinen 
90. Geburtstag. Der stellvertretende Ortsbürgermeister von Bad 
Bederkesa Karl-Heinz Buck überbrachte die Glückwünsche der Stadt
Geestland und von Bad Bederkesa.
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Neues aus der Geschäftswelt

Energietreffen am ersten Sonntag im Monat um 14 Uhr 
und am dritten Dienstag im Monat um 17 Uhr.

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Juni 2015: 04.05.2015

Förderung für Heizen mit erneuerbaren
Energien wird verstärkt
Vorreiter ad fontes sieht sich in seinem Energiekonzept bestätigt

Ab dem 1. April 2015 erhöht die Bundesregierung die Förderung für
Solarwärmesysteme und Biowärme-Heizkessel. Hausbesitzer, die sich
jetzt für eine Solarwärmeanlage entscheiden, bekommen mindestens
2000 € Zuschuss vom Staat. Wer gleichzeitig seinen Öl- oder Gaskes-
sel gegen eine Pelletheizung austauscht, bekommt zusätzlich 3500 €
Förderung.

Andreas Bruske, der Gründer des mehrfach ausgezeichneten Unter-
nehmens ad fontes, sieht sein Konzept bestätigt: „Unsere erste Solar-
heizung haben wir 1987 gebaut und mittlerweile die Erfahrung von
unzähligen Solarwärme-, Solarstrom und Holzpellets-Heizungsyste-
men. Mit der erhöhten Förderung sagt die Bundesregierung „Ja“ zu un-
serem Heizkonzept und bestätigt das Potenzial im Gebäudebestand.
Jetzt hat auch Berlin verstanden, dass die Sonne nicht nur „Strom kann“,
sondern mit den besten Kollektoren auch richtig geheizt werden kann.
Auch für die Pellets setzt die erhöhte Förderung ein eindeutiges Zei-
chen: Es gibt genügend Pellets im Lande –  wir fördern die Nutzung
verstärkt.“

ad fontes bietet verschiedene Umstiegs-Pakete an. Bruske erläutert:  „Ist
ein Heizkessel noch gut – egal ob Öl, Gas oder Stromheizung – emp-
fehlen wir die Kombination mit einer Heizungs-Solaranlage und einem
Multi-Energie-Hygienespeicher. Damit verlängern wir die Reichweite ei-
nes bestehenden Öltanks um bis zu 80%. Wer jetzt getankt hat, hat dann
fast doppelt so lange Zeit, bis er den Tank wieder füllen muss. Wer gleich
komplett auf heimische Wärme mit Pellets umsteigen möchte, dem bie-
ten wir für jede Gebäudegröße passende Kessel und Pelletlager an –
auch für kleinere Reihen- oder Doppelhäuser“. 

Die nächsten Info-Termine für Hausbesitzer im Solarzentrum, Drang-
stedter Str. 37 sind am 03.05.15 um 14:00 Uhr und am 19.05.15. 

Dort können Sie sich über die verschiedenen Optionen informieren
und mehr erfahren. Anmeldungen werden gerne unter Telefon 04745-
5162 entgegengenommen.

A. B.

Personaldienstleister „Mensch & Arbeit“ 
in Langen
Nur zufriedene Mitarbeiter können langfristig erfolgreich sein

Die einen suchen eine Aufgabe,
die sie erfüllt, eine Arbeit, die ih-
nen Einkommen und Beschäfti-
gung sichert. Die anderen wün-
schen sich Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, die gemeinsam mit
dem Unternehmen die Zukunft
gestalten, sich engagiert und mo-
tiviert einbringen. Zuverlässigkeit
erwarten beide Seiten voneinan-
der. Zu Recht.

„Menschen suchen Arbeit. Arbeit
sucht Menschen. Ich bringe sie zu-
sammen und zwar so, dass Mitarbeiter und Unternehmer die Gewiss-
heit haben:  Das passt! – menschlich wie wirtschaftlich.“ meint Kerstin
Wehrmann-Ehlert.

Dafür ist es wichtig sowohl vom Bewerber als auch vom Auftraggeber
möglichst umfangreiche Auskünfte zu erhalten. Informationen über
Potentiale und Wünsche von Bewerbern und Unternehmen sind
Grundsteine erfolgreicher Personalberatung.

Die „Mensch & Arbeit“ sieht sich als DER Personaldienstleister für die
Vermittlung von passgenauen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Für
die „Mensch & Arbeit“ bedeutet das:

- Erfüllen der Bedürfnisse der Kunden durch zuverlässige Dienstleis tun-
gen, kompetente Beratung sowie fehlerfreie Auftragsabwicklung

- Schaffung von kundenorientierten und transparenten Abläufen
- Vermeiden von Fehlern und nicht deren nachträgliche Korrektur
- Gewinnen und Erhalten von Vertrauen und Anerkennung bei Kun-
den und Geschäftspartnern durch Verhalten und tägliche Leistung

- Qualitätsvereinbarungen, die mit Kunden getroffen werden, sind
auch für alle internen Funktionen bindend

K. W-E

Bau- und Möbeltischlerei

Schmidtkuhlsweg 3
27607 Geestland-Langen

Tel. (04743)2 74 03
Fax (04743)912128

info@tischlerei-minnemann.de
www.tischlerei-minnemann.de

innemanninnemann
Begabung ist ein Gewächs, das
nicht in Monokulturen gedeiht.

Wulf Wallrabenstein
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10.05. Muttertag 
24.05. Pfingstsonntag

ab 11.00 Uhr

Brunch
Kaffee und Tee inklusive

16,50€

Um Anmeldung wird gebeten!

www.schulzes-gasthaus.de

Weiterführende Schulen in Geestland

Neues vom NIG

Auf ins Europäische Parlament!
Exkursion der Q2-Politikkurse des NIG nach Straßburg

Die Klausuren waren geschrieben, die Zeugnisnoten standen weitge-
hend fest. Zeit für einen kleinen Abstecher ins wirkliche Leben vor dem
Endspurt in der Abiturvorbereitung: Am Montag, den 9. März, um 8:00
Uhr früh fuhren wir, die Politik-Abiturienten 2015 des NIG Bad Beder-
kesa, mit unseren Lehrern, Frau Müller und Herrn Ehlers sowie Herrn
Duryn und Herrn Wachter, los. Mit dabei auch eine Delegation der Eu-
ropa Union aus Cuxhaven. Reiseziel: Lauterbach, ein kleines Dorf im
Schwarzwald nahe der französischen Grenze. Geplante Ankunftszeit
unseres Busses: 18:30 Uhr. 

Warum taten wir uns diese lange Fahrt an? 
David McAllister, unser Abgeordneter im Europäischen Parlament, hat-
te uns eingeladen, ihn in Straßburg zu besuchen und seinen „Arbeits-
platz“ kennen zu lernen. 

Am Dienstag begann das eigentliche Besuchsprogramm. Erster Halt
für uns war der Besuch der Elsass-Mosel-Gedenkstätte Schirmeck in
Frankreich. Dieses Memorial ist den Opfern des Nationalsozialismus ge-
widmet und uns wurde während eines etwa zweistündigen Aufent-
halts die Geschichte Elsass-Lothringens ab 1870 nähergebracht. Be-
sonderen Fokus legen die Ausstellungsmacher darauf, wie oft der
Landstrich zwischen Frankreich und dem Deutschen Reich hin- und
hergeschoben wurde. 

Nach dem eindrucksvollen Rundgang in dieser Gedenkstätte fuhren
wir weiter nach Straßburg. Dort wurde uns eine Stadtführung gebo-
ten, in der uns die Geschichte der Stadt und zahlreiche Sehenswür-
digkeiten gezeigt wurden. Beispiele, die besonders im Kopf blieben,
waren das Straßburger Münster, welches im Jahr 2015 gerade 1000
Jahre alt wird, die Altstadt, die Sankt Thomas Kirche und der Rabenhof.
Danach blieb auch noch Zeit, die Stadt eigenständig zu erkunden. 

Wir erreichten später mit dem Bus das Gebäude des Europäischen 
Parlaments. Nach kurzem Umschauen empfing uns David McAllister

bereits zu dem obligatorischen Fototermin. Im Anschluss stellte sich
der Abgeordnete einer Fragerunde, in der wir Fragen zum Alltag und
Arbeiten im Europäischen Parlament stellen konnten. Unter anderem
nahm David McAllister dabei Stellung zum Freihandelsabkommen mit
den USA, zu Griechenlands Bedeutung für die EU und zu der Verant-
wortung, die Deutschland in der EU zu erfüllen habe. Im weiteren Ver-
lauf konnten wir eine Debatte im Parlament beobachten, in der es um
das weitere Vorgehen bei der Bewältigung der Ebola-Viruskrankheit
ging. McAllister selbst sprach an diesem Tag zu seinem Bericht zum
Stand der Annäherung Serbiens an die EU, allerdings erst am späten
Abend gegen 22:00 Uhr. Da waren wir leider schon wieder weg.

Nach der Rückfahrt ins Hotel und dem ausgiebigem Abendessen ging
der Tag mit einem önologischen Proseminar (mit Praxisanteil) zu Ende.
Am dritten Tag verabschiedeten wir uns von Lauterbach und unter-
nahmen auf der Rückfahrt einen Abstecher nach Heidelberg. Ein-
drucksvoll waren hier das Geburtshaus von Friedrich Ebert, das Hei-
delberger Schloss, die Heiliggeistkirche und die Jesuitenkirche, deren
Hintergründe uns alle von einem sympathischen Stadtführer erläutert
wurden. 

Mit dieser Stadtführung endete auch der letzte Programmpunkt und
wir fuhren erneut etwa zehn Stunden zurück nach Bad Bederkesa. Trotz
dieser Strapaze war die Reise doch sehr informativ und ereignisreich. 
Wir möchten an dieser Stelle dem Abgeordneten David McAllister dan-
ken, der uns diese Reise ermöglicht hat.

Johanna Klaas/RTEh
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Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Tel. 04745/1220 · Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

www.motorradservice.cc

Neues vom NIG

Viele Teilnehmer beim 23. NIG’schen 
Seerundfahrlauf
Am 20. März war es wieder soweit: Schüler, Eltern, Lehrer und Ehemali-
ge des NIG umrundeten in 2er-Teams, ausgestattet mit nur einem Fahr-
rad, den Beerster See. Obwohl sich das Wetter an diesem Frühlingsan-
fang wenig frühlingshaft zeigte, maßen sich insgesamt 30 hochmoti-
vierte Teams in den Kategorien Damen, Herren und Mixed im sportlichen
Wettkampf, der nun schon zum 23. Mal ausgetragen wurde.

Die Kunst beim 7 km-langen Seerundfahrlauf besteht darin, sich opti-
mal  zwischen Laufen und Radfahren abzuwechseln und so möglichst
rasch den See zu umrunden. In diesem Jahr gelang dies bei den Da-
men Jamie und Dunja McAllister (29:59), die damit unter der magi-
schen Zeit von 30 Minuten blieben, bei den Herren Moritz Schmidt (der
bereits im vergangenen Jahr gewonnen hatte) und Noah Piotraschke
(23:59) sowie bei den Mixed-Teams Maren und Matthias Harms (26:44)
am besten. Die Mixed-Titelverteidiger Elisabeth Haase und Sebastian
Frese beschränkten sich in diesem Jahr auf das Ausrichten des Wett-
kampfs, der wie immer  vom Ehemaligen- und Förderverein des NIG
unterstützt wurde. 

Da das Osterfest bald auf den Seerundfahrlauf folgte, hatten sich die
Organisatoren zwei Oster-Specials ausgedacht: Während von den ent-
lang der Strecke versteckten Ostereiern kein einziges gefunden wur-
de, konnten gerade die jüngeren Schüler und die Referendare das
während der Umrundung auswendig gelernte Kästner-Gedicht „Früh-
lingslächeln“ nach Erreichen des Zieles erfolgreich vortragen. Im An-
schluss wurden die Sieger im NIG gekürt und die Preise unter allen teil-
nehmenden Teams verlost.

Am letzten Montagabend vor den Osterferien ging es dann in der
Sporthalle des NIG noch einmal hoch her. Sportlehrerin Elisabeth Haa-
se hatte für Internats- und Oberstufenschüler ein Futsalturnier organ-
siert. 

Vier Mannschaften kämpften in einer Hin- und Rückrunde um den 
Turniersieg. Alle Teams erzielten mindestens einen Sieg und ein 
Unentschieden. Dies bedeutete besonders für das junge Team aus
Internatsschülern gegen die überwiegend älteren Jungs einen großen
Erfolg. Am Ende setzte sich, wie beim 1. NIG-Futsal-Cup, das Team aus
Q2-Schülern durch, das unter dem neuen Namen „Klatscheier“ das 
Turnier dominierte. Nur bei einem Unentschieden gegen die Geheim-
favoriten „Elite Beers“ mussten die Turniersieger Punkte abgeben. „Eli-
te Beers“ konnte schließlich in der Endabrechnung überraschend nur
den dritten Platz belegen, da das Team „Fischermans Friends“ ihnen an
diesem Abend in beiden Spielen überlegen war. 

E.H
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Avatar, Aufbruch nach Pandora – 
Edle Wilde, böse Kapitalisten und betörende Natur

Auch in diesem Jahr hat die Musical AG des NIG wieder eine fulminante
Aufführung produziert: „Avatar, Aufbruch nach Pandora“. In Anlehnung
an James Camerons Film nahmen die rund 70 Beteiligten vor und hin-
ter der Bühne die Zuschauer mit auf eine Reise in die fremdartige Welt
des Planeten Pandora.

Vor langer Zeit wurde Jake Sully schwer verletzt und fristet seitdem
sein Dasein im Rollstuhl. Als ihm für ein Projekt das Angebot unter-
breitet wird, zum weit entfernten Planeten Pandora zu reisen, willigt er
schnell ein, um seinem Leben zu entkommen. Denn dort erwarten ihn
unvorstellbar schöne und farbenfrohe Landschaften aus üppigen Re-
genwäldern mit fantastischen Pflanzen. Tiere – manche schön, andere
furchterregend. Doch Pandora ist nicht unbewohnt. Die Na`vis sind Ur-
einwohner und leben im Einklang mit der Natur, die sie umgibt.

Pandora ist reich an einem für die Menschen sehr wertvollen Rohstoff.
Da der Mensch in der der Atmosphäre Pandoras nicht existieren kann,
wurde ein wissenschaftliches Projekt initiiert, bei dem genetisch ma-
nipulierte Hybride aus menschlicher und  Na'vi DNA erschaffen wur-
den, die sogenannten Avatare. Diese werden von den Menschen men-
tal gesteuert.

Während Jakes Erkundigungen auf Pandora trifft er die junge Na'vi
Frau Neytiri, die ihn von Anfang an fasziniert. Durch sie lernt er nach
und nach das Leben und die Kultur der Na'vis kennen. Doch je mehr
Zeit er auf Pandora verbringt, desto mehr gerät er in einen Konflikt, mit
sich selbst und mit der Außenwelt. Er muss sich entscheiden, auf
wessen Seite er steht – in einem Kampf, der über das Schicksal einer
ganzen Welt entscheidet.

Mit viel Liebe zum Detail sowohl in der Gestaltung der Texte als auch
im großartigen Bühnenbild und zauberhafter Musik zog die schöne
neue Welt die Zuschauer vollkommen in den Bann. Gespickt mit Ac-
tion, Humor, Abenteuer und Liebe begeisterte die Vorstellung unter
der Leitung von Barbara Gaede, Farina Funke, Ola Welsch und Birgit
Steen-von Bargen das Publikum im an beiden Tagen bis auf den letz-
ten Platz belegten Forum des NIG.

RT

Neues vom NIG

Zusteller für die Geestland-Rundschau für Beers, Debstedt, Hymendorf, Imsum, Krempel, Sievern gesucht! 

Auf Ihren Anruf freut sich: Media Service Sonja Redies, Flögeln, Tel. 04745-7 82 02 18
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Neues aus der 
Schule an der Mühle

Erste Hilfe Kursus

Am 21. März trainierten 15 Schülerinnen und Schüler in der Oberschule
Bederkesa die Sofortmaßnahmen am Unfallort, die zwischen Eintritt
des Notfalls und Eintreffen des Rettungswagens lebensrettend sein
können. 

Claudia Bürger vom DRK in Schiffdorf unterwies in dem vom Schulel-
ternrat organisierten achtstündigen Lehrgang die sachgerechte Vor-
gehensweise in einer Notsituation, von der Absicherung des Unfallor-
tes bis zur Reanimation einer Person.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernten die wichtigsten Regeln
kennen und übten die lebensrettenden Handgriffe ein. Es wurden Ver-
bände angelegt, die stabile Seitenlage geübt, die sachgerechte Ab-
nahme eines Motorradhelmes trainiert, Herzdruckmassage mit Beat-
mung sowie die Wiederbelebung mit Defibrillatoren gelernt. 

Am Ende der Schulung erhielten alle Schülerinnen und Schüler den
Nachweis über die Teilnahme an dem Lehrgang und haben somit ei-
ne Voraussetzung für den Führerscheinerwerb erfüllt.

Wst

Eigene Fertigung
Preiswert und schnell

� Grabmale � Nachinschriften
� Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Drangstedt · Hafenstraße 41 · 27624 Geestland
Telefon (04704) 2220 · www.naturstein-nast.de

Steinmetz und Bildhauerei
Marmor und Granit

LÖWEN-APOTHEKE
BEDERKESA

Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 8, 27624 Geestland
Tel. (04745) 325, Fax (04745) 5334

E-Mail: loewen-apotheke-bederkesa@t-online.de
Internet:http://loewenapothekebederkesa.wordpress.com/

und bei Twitter unter @loewenbederkesa
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Zu jeder Saison aktuelle 
Damenmode

Jetzt schon an den 
Sommer denken:

Insekten- und Sonnenschutz
Fritzsche Damenmode und Heimtextilien

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 16 · 27624 Geestland · Tel. (04745) 7050

Fünf Fragen an Wilfried Habenicht 
(Samtgemeindedirektor in Bederkesa von 1971 bis 2001)

Frage 1: Herr Habenicht, Sie sind jetzt schon über
13 Jahre im Ruhestand und haben sicher die Fu-
sion der SG Bederkesa und der Stadt Langen mit
Interesse verfolgt. Was haben Sie zuerst ge-
dacht, als Sie von  den Plänen hörten und wie se-
hen Sie das Ergebnis heute?

Antwort: Mit Interesse habe ich die Entwicklung
schon verfolgt – aber vorweg: Ich bin in einer
funktionierenden Demokratie groß geworden

und habe mich in meinem bisherigen Leben auch so verhalten - da-
her akzeptiere ich die zur Fusion mehrheitlich gefassten Beschlüsse,
auch wenn die Gründe dafür lediglich rein finanzieller Natur waren!
Daraus dürfen Sie aber schließen, dass ich dennoch von den Plänen
dieser kommunalen Zusammenlegung nicht gerade begeistert war, da
Regionen zusammengelegt wurden, die m. E. nicht unbedingt zu-
sammengehören. Wie so oft, gehen wir leider auch hier den Weg ver-
kehrt herum. Ich hätte mir eher eine Reform von oben nach unten ge-
wünscht. Zunächst eine Neuordnung der im europäischen Verbund zu
vielen deutschen Bundesländer (z.B. einen Norddeutschen Länderver-
bund) und erst danach regionale Reformen, so dass dann die Stadt-
randgemeinden Langen, Loxstedt und Schiffdorf besser dem städti-
schen Bereich Bremerhaven zugeordnet würden. Erst dann hätte man
sinnvoll und in Ruhe über neue Konstellationen der ländlich struktu-
rierten Gemeinden nachdenken sollen.

Frage 2: Als Sie für den Titel „Bad Bederkesa“ gekämpft haben, hät-
ten Sie es damals rein hypothetisch für möglich gehalten, dass Be-
derkesa einmal eine Stadt mit neuem Namen werden würde?

Antwort: Nein, ich habe Bederkesa gedanklich nie als Stadt gesehen
oder so entwickeln wollen. Meine Anstrengungen zur Verbesserung
der touristischen Entwicklung waren begleitet von der Idee, die länd-

liche Idylle zu nutzen, zu festigen und damit als wesentlich besseren
Werbeträger weiter auszubauen. Im Übrigen passen auch die den Flek-
ken umgebenden und dazu gehörenden rein dörflichen Mitgliedsge-
meinden der Samtgemeinde nicht in ein städtisches Gepräge.

Frage 3: Woran würden Sie sich am liebsten nicht mehr erinnern, wenn
Sie an Ihre berufliche Tätigkeit zurück denken?

Antwort: Meine Arbeit hat mir in den 30 Jahren sehr viel Spaß gemacht
und die Erfolge der Entwicklung unseres Gemeinwesens belegen das. An
einen Punkt möchte ich mich allerdings wirklich nicht gerne erinnern: Die
Entscheidung unserer Räte - entgegen allen Berechnungen und Empfeh-
lungen der Verwaltung - das Hallen- und Freibad in kommunaler Träger-
schaft auszubauen und im Betrieb zu behalten! Die von uns prog-
nos tizierten hohen jährlichen Zuschüsse führten zu einer erheblichen Ein-
engung des finanziellen Spielraums der Kommune – und dies ist derzeit
und auch weiterhin eine Tatsache! (Ich will aber bitte nicht damit sagen,
dass die Moortherme nicht attraktiv ist – aber sie ist eben sehr teuer.)

Frage 4: Was war das schönste Erlebnis während Ihrer Amtszeit als
Samtgemeindedirektor in Bad Bederkesa?

Antwort: Es gab in meiner Amtszeit viele schöne und vor allem auch
zwischenmenschlich angenehme Erlebnisse, z.B. im Team unserer Ver-
waltung. Neben dem kostengünstigen Bau z.B. des Kurparks, des Cam-
pingplatzes, der Ortsentlastungsstraße oder des Anschlusses an das
Erdgasnetz denke ich hierbei vor allem an eines: Den Aufstieg Beder-
kesas zum staatlich anerkannten Moorheilbad und die nachfolgende
Artbezeichnung „Bad“! Für mich persönlich das schönste Erlebnis und
das Ergebnis langer, intensiver Vorbereitungen für eine Beschlussvor-
lage an den Rat unter tatkräftigem Einsatz meiner Mitarbeiter(innen)
und tlw. auch  mit Unterstützung meiner Ehefrau.

Frage 5: Hätten Sie Lust – rein theoretisch – nochmal kurzzeitig im Rat-
haus 2 eine Vertretung zu übernehmen (nur so zum Spaß)?

Antwort: Ich habe nach jahrzehntelanger Tätigkeit beim Wechsel von
dem sicherlich „nicht immer ganz einfachen“ Rathausstuhl in den Ruhe-
stand versprochen, dass ich von mir aus weder ungebeten im Rathaus
erscheine, noch „besserwisserische Ratschläge“ erteile! Daran habe ich
mich bis heute strikt gehalten. – Wenn ich aber verfolgt habe, was mit-
unter hier und da so geschehen ist, dann hat es mich schon mal „gejuckt“
nochmals einzugreifen (…und dann sicher nicht nur so zum Spaß!)

Aber so wie es jetzt ist, so ist es gut: Die Zeit der aktiven gestalteri-
schen Arbeit als Samtgemeindedirektor der reizvollen ehemaligen
Samtgemeinde Bederkesa war interessant und schön – aber die Zeit
meiner Pension ist auch schön und die genieße ich zusammen mit
meiner Frau sehr. Der neuen Stadt Geestland wünsche ich eine ge-
deihliche und erfolgreiche Entwicklung im Interesse der in ihr leben-
den Menschen!

RT/WW

Neues aus Bad Bederkesa

Kerstin Barthels
Drangstedter Str. 5 · 27624 Geestland · Tel. 04745-5167

barthels-prowin@gmx.de

Informieren Sie sich bei mir!
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Jazz im Amtshaus Nr. 10
Moon River und Pink Panther – Ein Abend für Henry Mancini

Zur Jubiläumsausgabe der Konzertreihe
„Jazz im Amtshaus“ lädt Gastgeber und Pi-
anist Jan-Hendrik Ehlers gemeinsam mit
der KUBE und dem Förderverein Ambiente
Amtsgarten am 5. Mai ins Kaminzimmer
des Amtshauses Bad Bederkesa ein. Mit der
10. Ausgabe wird gleichzeitig der erste Ge-
burtstag der erfolgreichen Konzertserie ge-
feiert.

Der Abend ist dem amerikanischen Kom-
ponisten Henry Mancini gewidmet, der zu Recht in einem Atemzug
mit George Gershwin, Irving Berlin und Cole Porter genannt wird. Sei-
ne großen Filmmusikhits „Pink Panther Theme“, „Moon River“ und „Ba-
by Elephant Walk“ sind Evergreens. Einige hundert Filme und Serien
wurden von Mancini mit Musik versehen, was ihm vier Oscars, 20 Gram-
mys und viele andere Preise einbrachte.  Für diesen Konzertabend hat
Jan-Hendrik Ehlers sich als Gast den Bremer Multiinstrumentalisten
und Jazzmusikkollegen Oliver Poppe eingeladen. 

Als Pianist leitet Poppe sein eigenes Jazztrio in Bremen. Er spielt außer-
dem Saxophon, Trompete und Kontrabass, hat einen Lehrauftrag für
Jazztheorie an der Hochschule und betreibt sein eigenes Plattenlabel. 
Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Für Getränke sorgt wieder der För-
derverein Ambiente Amtsgarten. Der Eintritt ist frei, die Musiker und
der Verein freuen sich über eine Spende.

JHE

Goldene Konfirmation 
in Bad Bederkesa

Am 13. September 2015 findet in Bad Bederkesa in der  evangelischen
St. Jakobi-Kirche die Feier der Goldenen Konfirmation für die Konfir-
mationsjahrgänge 1964 und 1965 statt.  Bereits im Herbst 2014 wur-
den die  ehemaligen Konfirmanden dieser Jahrgänge schriftlich ein-
geladen. Eine Anmeldung sollte bis Ende Mai d. Js. erfolgen. 

Anmeldung für den Konfirmationsjahrgang 1964 bitte bei Annegret
Lühmann, Tel. 04704/1324 oder Margret Grasekamp, Tel. 04745/7183
Anmeldung für den Konfirmationsjahrgang 1965 bei Waltraud Wetjen,
Tel. 04745/6164. Wer sich und seine Partnerin bzw. seinen Partner an-
gemeldet hat, erhält rechtzeitig  ein Schreiben mit dem Ablauf der
kirchlichen Feier und des Rahmenprogramms zugeschickt.  

Auch zugezogene Bederkesaer Bürgerinnen und Bürger, die vor 50 Jah-
ren in ihrer Heimatkirche konfirmiert wurden und die dortige Feier der
Goldenen Konfirmation nicht wahrnehmen können, sind herzlich ein-
geladen. Um Anmeldung bei einer der oben angegebenen Tel.-Num-
mern  wird gebeten. 

RT/WW

NEUENWALDE | SÜDERFELD 7
27607 GEESTLAND

TEL. +49 4707 7208195 | FAX +49 4707 7208199

B
ehandlung aller Störungsgebiete! Natürlic
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Logopädische Praxis
Meike Hinck

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 12
27624 Geestland · Tel: 04745-783855

www.logopaediepraxis-bad-bederkesa.de

Dorfstraße 115
27639 Nordholz
Tel (04741)1701
Fax (04741)3401

hochbau@t-online.de 
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FJSG Bederkesa zu Gast im Landkreis Stade
1. Turniersieg für U9 der FJSG Bederkesa
Gekonnte Spielzüge lassen Bederkesa als Team glänzen

Die JSG Himmelpforten/Hammah hatte am 14. März 2015 zum Turnier
U9 – II Jahrgang 2006 in die Porta-Coeli-Halle in Himmelpforten ein-
geladen.

Bereits im Auftaktspiel war Bederkesa eindeutig überlegen.  Das Spiel
endete mit einem  5:0 Sieg für Bederkesa über den FC Oste/Oldendorf
II. Flink wie die Wiesel fegt Bederkesa über das Feld. Lasse Buck, Julian
Bredehöft und Jonathan Hinck führten das 1. Spiel souverän zum Sieg.
Die Beerster Torschützen ließen es richtig krachen im gegnerischen 
Kasten: zwei Tore von Jonathan Hinck, sowie Tore von Julian Bredehöft,
Noah Harm und  Jesse Junge. Auch im zweiten Spiel gegen den SC
Hemmoor, das 0:0 ausging, zeigten beide Mannschaften tolle und 
faire Spielzüge.

Das dritte Spiel brachte einen 4:1 Sieg gegen den Gastgeber JSG Him-
melpforten/Hammah II. Bederkesa spielte herausragend und nutzte je-
de Torchance. Die Torschützen: Noah Harms, Mika Reinicke, Jonathan
Hinck erneut mit zwei Toren. Auch im vierten Spiel gewann Bederkesa
gegen die SG Lühe mit 0:1. Mit großer Anspannung wurde vor Spiel-
beginn diskutiert, wer hier wen „schrubbt“. Beide Mannschaften zeigen
an diesem Tage tolle Spiele. Das entscheidende Tor erzielte Julian Bre-
dehöft. Der Beerster Keeper Thetje Joost hielt sein Tor über den ge-
samten Spieltag sauber.

Die Abwehr mit Daniel Hartung und Jannis Kipp bildete eine Wand, es
gab kein Durchkommen für die Gegner. Anton Harms unterstützte die
Abwehr. Im Finale standen sich FJSG Bederkesa und SV Drochter-
sen/Assel II gegenüber. Bis zur letzten Minute fieberte die Beerster
Spielgemeinschaft. Das Entscheidungstor setzte Jesse Junge. Das war
der Turniersieg.

Danke an den Teamchef Kurt Hebener. Wie auf dem Siegerfoto zu se-
hen, konnten seine Fusi-Kids ihm aber ein zufriedenes, stolzes Lächeln
entlocken.

J.J.

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37
Planung und Ausführung von sämtlichen Neubau-, Verblend-,

Reparatur-, Umbau-, Stundenlohnarbeiten, Rohbauten, 
landwirtschaftliche und gewerbliche Bauten, Altbausanierung

Wir bauen Ihr Kaiser Massivhaus
Maurer- und Stahlbetonarbeiten
Stundenlohnarbeiten
Wir bauen Ihren Boxenlauf-/Viehstall
Büro-, Hallen-, Industrie- u. Gewerbebau

Katalog, Beratung und Info im Büro/Musterhaus in Langen
27607 Geestland · Brandenburger Str. 1

� (0 47 43) 91 37 37 · Fax 91 37 39
www.jkbau.de oder per E-Mail: mail@jkbau.de

�
�

�
�

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG

Der Mensch imMittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de
Selbstverständlich auch 
Hausbesuche möglich.
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AIXAM Center-Nord Bad Bederkesa
Handelspark 16 · 27624 Geestland
Tel. 04745-6233 · www.auto-cohrs.de

6. OCC-Küstentrophy am 8. Mai 
an der Burg

Die OCC-Küstentrophy findet erstmals an der Nordseeküste statt. Die
sympathische Oldtimer-Rallye im Norden wird in zwei Tagesetappen
zu je knapp 190 Kilometer Streckenlänge gefahren und führt durch die
reizvollen Landschaften des Cuxlandes und des Ammerlandes. 

Am 08. Mai macht die OCC Küstentrophy Station an der Burg  in Bad
Bederkesa.

Trauercafé in Bad Bederkesa 
besteht seit drei Jahren

Am 12. April 2015 kann das Trauercafé Bederkesa auf sein dreijähriges
erfolgreiches Bestehen zurückblicken. Nachdem sowohl in Bremerha-
ven als auch in den umliegenden Ortschaften erste Trauercafes ent-
standen waren, kam es zwischen Inge Brickwedel, Pastorin der ev.-luth.
Kirchengemeinde in Flögeln, Fickmühlen und Bederkesa und Hanna
Becker zu der Überlegung, auch in Bad Bederkesa eines zu gründen.

Trauernde vor Ort sollten einen Raum und Zeit sowie zuhörende Mit-
menschen vorfinden, denen sie ihre Trauer erzählen können. Auf die
Anzeige in der NZ zur Gründung des Trauercafés meldeten sich zwölf
Frauen, die auf vielfältige eigene Erfahrungen mit Trauer zurückgrei-
fen konnten. Diese ehrenamtlich engagierten Frauen erarbeiteten un-
ter der kompetenten und vertrauensvollen Beratung von B. Engel-
brecht, Vorsitzende des Diakonischen Werkes Wesermünde, und Inge
Brickwedel ein grundlegendes Konzept, welches sich in den drei Jah-
ren als tragfähig erwiesen hat.

Eine große Erleichterung war und ist es, dass die hellen, gemütlichen
Räume der Beerster Tagespflege in der Bergstraße 12a genutzt wer-
den konnten bzw. können. 

Die zurzeit acht ehrenamtlich Tätigen im Trauercafé betreuen in wech-
selnden Teams die Trauernden einmal im Monat am 2. Sonntag von
14.30 Uhr bis 17 Uhr. Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen ent-
stehen ruhige und anrührende Gespräche, die leidvolle Zeiten zum In-
halt haben, aber je nach Situation auch humorvolle Augenblicke des
Lebens nicht ausklammern. 

Nach wie vor ist es uns dabei wichtig, den Trauernden zu überlassen,
wann und in welcher Form sie sich zu ihrer Trauer äußern wollen. Re-
gelmäßig finden Teamsitzungen und Fortbildungen statt, die den Sinn
haben, die Fähigkeit zum Zuhören und zur Empathie bei den Mitar-
beiterinnen zu stärken und notwendige Rückschlüsse aus den Erfah-
rungen zu ziehen.

Zwischen den Trauernden und den betreuenden Teams hat sich mitt-
lerweile ein vertrauensvolles und herzliches Verhältnis aufgebaut, wel-
ches auch durch den geschützten Rahmen getragen wird. Die ehren-
amtlichen Frauen unter der Leitung von Hanna Becker möchten auch
in Zukunft ihre Aufgaben in verantwortlicher und mitfühlender Weise
zum Dienst an den Trauernden ausüben.

Durch das starke Engagement sowie den liebevollen Einsatz der Mit-
arbeiterinnenteams wird dies auch weiterhin möglich erscheinen.

H. Becker

Museumstag am Sonntag, 17.05.2015
Frühschoppen im Burggarten mit „Triplepack“
Bei Regen im Gewölbekeller der Burg, der Eintritt ist frei!

Telefon (0 47 45) 92 89 55 · www.kosmetikinstitut-bederkesa.de

Schönheit  in besten Händen

Geheimtipp für den Sommer:
Das „Beauty Gen” aus der Schneealge in der Hautpflege 

zum Schutz der kollagenen Fasern und zur Zellregeneration.

� 10 Jahre „Beauty Island“ in Beers
� über 25 Jahre Erfahrung in Kosmetik und med. Fußpflege
� für jedes Hautbedürfnis die richtigen Pflegeprodukte
� Spezial-Behandlungen u.a. im Bereich Anti Age, Couperose 
und hypersensibler Haut

� Gesundheit für Körper und Seele
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Neues von der Ortsfeuerwehr 
Bad Bederkesa
Erste Jahreshauptversammlung 
im neuen Feuerwehrhaus

Zahlreiche Gäste aus Politik und Verwaltung konnte Ortsbrandmeister
Jörg Steinkuhle auf der ersten Jahreshauptversammlung der Ortswehr
Bad Bederkesa im neuen Feuerwehrhaus begrüßen. Neben Stadtbür-
germeister Torsten Krüger, dem für die Feuerwehren zuständigen 
Teamleiter im Rathaus, Hendrik Wohlers, dem Stadtbrandmeister Frie-
drich Meyerherm samt seinem Stellvertreter Michael Rinas waren aus
Bad Bederkesa der Ortsbürgermeister Uwe Bischoff sowie Vertreter des
DRK und der DLRG seiner Einladung gefolgt. Und zumindest den Erst-
genannten war eine gewisse Erleichterung und entspannte Gelassen-
heit anzumerken – kein Wunder, war es für sie doch der letzte Ver-
sammlungstermin im „JHV-Marathon“ 2015 der 21 Feuerwehren in der
Stadt Geestland.

Sie hörten zunächst den Jahresbericht Steinkuhles, der von einem er-
neut arbeitsreichen Jahr mit 83 Einsätzen und 296 Arbeits-, Ausbil-
dungs- und Übungsdiensten berichtete. Die 60 Frauen und Männer der
Einsatzabteilung hätten 2014 damit 8629 Stunden ehrenamtlicher Ar-
beit für die Bürger geleistet. Bei den Einsätzen hob der Ortsbrand-
meis ter besonders einen Großbrand in Köhlen hervor sowie die zahl-
reichen Einsätze bei Verkehrsunfällen und – in dieser hohen Zahl ein
neues Phänomen – die Notfalltüröffnungen. Insgesamt konnten bei
diesen Einsätzen 25 Personen gerettet werden, in fünf Fällen kam die
Hilfe jedoch leider zu spät.

Der Ortswehr bescheinigte Steinkuhle einen guten Stand der Ausbil-
dung und Ausrüstung. So seien z. B. ein neuer leistungsfähigerer Ret-
tungssatz und Schutzanzüge für Bootseinsätze beschafft worden. Nicht
zufrieden zeigte er sich jedoch mit der Umsetzung der seit vielen Jah-
ren versprochenen und immer noch nicht umgesetzten Digitalisierung
des Funkverkehrs und der digitalen Alarmierung. Die alten Funkmel-

deempfänger und auch Funkgeräte würden nicht mehr repariert, neue
nicht mehr beschafft, so dass die Feuerwehr hier an Grenzen der Ein-
satzbereitschaft stoße. Steinkuhle äußerte deutlich seinen Unmut und
sein Unverständnis über die „ständigen Vertröstungen“ des Landkrei-
ses, der hier in der Verantwortung stehe.

Sehr zufrieden hingegen zeigte sich der Ortsbrandmeister mit dem
Neubau des Feuerwehrhauses, das noch nicht ganz fertig gestellt, aber
bereits bezogen wurde. Auch wenn man in einigen Bereichen noch im-
provisieren müsse, sei hier doch ein schönes und zukunftsweisendes
Gebäude entstanden, das die Ortswehr und auch in einigen Bereichen
die Stadtfeuerwehr nutzen und mit Leben erfüllen werde. Im Anschluss
an die Berichte des Ortsbrandmeisters und der zuständigen Funk-
tionsträger wurden Jens Wierk als Atemschutzwart in seinem Amt be-
stätigt und Stefan Hintze als neuer Gerätewart gewählt.

Auch konnte der Ortsbrandmeister eine Reihe von Beförderungen vor-
nehmen: Er beförderte zu Feuerwehrmännern/-frauen: Lina van Dongen,
Sabrina von Twistern, Fine Berger, Christian Kück, Martin Becker und 
Patrick Söhl. Oberfeuerwehrfrau wurde Jana Hillebrandt, Hauptfeuer-
wehrmänner wurden Sönke Gosda, Christian Schröder und Stefan 
Waackhusen. 

Der Stadtbrandmeister Meyerherm beförderte dann Daniel Klink und
Jens Wierk zu Löschmeistern, Jochen Crome sowie Stefan Hintze zu
Oberlöschmeistern. Zum Abschluss erhielt der stellvertretende Orts-
brandmeister Detlef Müller die Brandmeisterabzeichen.

Die eingangs beschriebene Gelassenheit der Gäste war auch bei ihren
Grußworten spürbar. So gab der Stadtbürgermeister seine Zufrieden-
heit über das neue Feuerwehrhaus zu Protokoll, der Stadtbrandmei-
ster Meyerherm berichtete von zahlreichen fusionsbedingten Verän-
derungen im Bereich der Feuerwehr in Geestland. Alle Grußworte bein-
halteten die guten Wünsche für eine verletzungsfreie Rückkehr von
den Einsätzen und den Dank für die ehrenamtliche Arbeit.

Bevor sich Beförderte und Gäste zum traditionellen Foto in der neuen
Fahrzeughalle versammelten, ergriff der stellvertretende Ortsbrand-
meister Detlef Müller unter „Verschiedenes“ die Gelegenheit, Jörg Stein-
kuhle und Jochen Crome für ihren besonderen Einsatz bei der Planung
und dem Bau des Feuerwehrhauses zu danken, und überreichte ihnen
einen Präsentkorb. Diesem Dank schlossen sich alle Anwesenden mit
großem Beifall an.

RTEh
Foto: Daniel Klink

Von links nach rechts: J. Steinkuhle, S. Gosda, J. Wierk, S. Waackhusen, 
Ch. Schröder, P.Söhl, J. Crome, S. von twistern, D. Müller, L. van Dongen, 
S. Hintze, F. Berger, Ch. Kück, T. Krüger, F. Meyerherm, D. Klink, M. Becker.

Foto: Daniel Klink
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Fahnenweihe
Der Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V. lädt am Sonn-
tag, den 03. Mai 2015 zur Weihe der neuen Vereinsfahne ein.
Die Fahnenweihe beginnt um 13.30 Uhr mit dem Eintreffen

der Gäste im Burghof. Nach der Fahnenweihe erfolgt ein Festumzug
durch die Mattenburger Straße. Musikalisch begleitet wird der Umzug
vom Spielmannszug Lilienthal. Anschließend geht es in den Amtsgar-
ten, wo der Verschönerungsverein Kaffee und Kuchen anbietet.
Bürger und Gäste sind herzlich eingeladen.

Silke Brüns

Seniorennachmittag 
bei den Beerster Schützen
Der Seniorenbeirat des Schützenvereins Bederkesa von 1834 e.V. um
Erich von Hassel, Egon Thode und Gerhard Cent hatte zum Frühlings-
anfang zum Preisskat und Knobeln eingeladen. In gemütlicher Runde
genossen alle diesen Nachmittag. Beim Skat belegte Horst Stender den
1. Platz vor Eberhard Richert. Sieger beim Knobeln wurde Hans Kieck -
busch, Eckhard Kohlmetz wurde Zweiter. Jeder Teilnehmer einen Preis,
so dass keiner mit leeren Händen nach Hause ging.

Gerhard Cent

Hauptmann Thomas Nowak (rechts) mit den Erst- und Zweitplatzierten beim
Skat und Knobeln                                                                Foto: Helmut Brömmer

Jahreshauptversammlung 2015
Der Schützenhauptmann Thomas Nowak konnte 76 Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung des Schützenvereins Bederkesa von 1834 e.V. in
der „Bergstube“ begrüßen. In seinem Bericht über das vergangene Schüt-
zenjahr bedankte sich der Hauptmann bei seinen Vorstandskollegen, beim
Festausschuss und beim Arbeitskreis Kinderumzug für die gute Arbeit. Er
berichtete vom Bezirkskönigsball 2014 in der Stadthalle Bremerhaven und
erinnerte an den Schützenball 2015, der sehr harmonisch und gemütlich
gewesen war.Oberjäger Carsten Meyer berichtete über die Teilnahme des
Schützenvereins an Mission Olympic und dankte allen Helfern. 
Der Kassenwart Christoph Drossel gab seinen Kassenbericht ab. 
Kassenwart und Vorstand wurden einstimmig entlastet. Wieder gewählt
wurden als 2. Vorsitzender Carsten Meyer und Theo Leenders als 
Jugendwart. Neu in den Vorstand gewählt wurden Martin Zepf als Sport-
wart und Karl Schomaker als Gerätewart. Neue Kassenprüferin wurde 
Corinna Fitter.

Hauptmann Nowak berichtete über die Notwendigkeit der Anpassung
der Satzung, u. a. aufgrund des Austritts beim NWDSB. Die Satzung wur-
de bereits vom Finanzamt und von einem Notar geprüft. Die Neufassung
der Satzung wurde einstimmig von der Versammlung beschlossen. Zu-
dem berichtete der Hauptmann über den geplanten Ablauf der Weihe
der neuen Vereinsfahne am 3. Mai.

Nach ausgiebiger Diskussion Beschloss die Versammlung mit breiter
Mehrheit die Beibehaltung der bisherigen Beitragssätze. Die Ehrennadel
des Bezirksschützenverbandes in Silber erhielten der Oberjäger Carsten
Meyer und der Hauptmann Thomas Nowak.

Silke Brüns

Schmunzelecke
Im Hörsaal sind zwei Garderobenhaken 
angebracht worden.
Darüber ein Schild: „Nur für Dozenten!"
Am nächsten Tag klebt ein Zettel drunter: 
„Aber auch für Mäntel geeignet!"
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40-jähriges Dienstjubiläum 
beim Wasserverband
Wesermünde

Am 1. März 2015 beging Herr Heinz Schmeelk sein 40-jähriges Dienst-
jubiläum beim Wasserverband Wesermünde. 

Seit seiner Einstellung am 1.3.1975 war Herr Schmeelk im Bereich Was-
serwerk beschäftigt. Verbandsvorsitzender Hanewinkel und Ge-
schäftsführer Mende sprachen ihm im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde Dank und Anerkennung aus.

L. S.

Apotheke Neue
im Alten Feld Dorumer Apotheke

Altes Feld 1 Poststraße 20
27624 Geestland 27639 Wurster Nordseeküste

Telefon (0 47 45) 94 46-0 Telefon (0 47 42) 92 60 90

… immer gerne für Sie da!

Hebt man den Blick, 
so sieht man keine Grenzen.

Aus Japan

Kurz bel(r)ichtet

„Drei Dinge sind an einem 
Gebäude zu beachten:

Dass es am rechten Fleck stehe,
dass es wohlgegründet,

dass es vollkommen ausgeführt sei.”

J. W. Goethe

Ob er da wohl an die Ortsmitte 
Bad Bederkesas gedacht hat?

E.K. Foto S. R.
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Neues aus der  Grundschule Bederkesa

D3cSDS (Die 3c sucht den Supershake)

Auch wir haben uns, wie viele andere Gruppen aus dem Landkreis, am
von der Nordsee-Zeitung und dem Landvolk ausgerufenen Wettbe-
werb „Cuxland-Milchshake“ beteiligt.

In der „Vorrunde“ haben wir zu Hause in Kleingruppen mit verschie-
denen Zutaten experimentiert und unterschiedliche Milchshakes
kreiert. Nicht jeder hat es in die „Live-Show“ geschafft. Aus unseren Va-
riationen mussten wir uns (leider) für einen entscheiden.

An einem Schulvormittag haben wir dann die Schulküche in Beschlag
genommen, die Sieger der Vorrunde gemeinsam hergestellt und un-
seren Mitschülern präsentiert. Im „Finale“ ging es dann an das große
Probieren. Wir haben Punkte verteilt und so unseren Klassensieger er-
mittelt.

Hier ist er! Hohim-Shake-Zutaten: 200ml Milch, 3 Tl Holunderblütensi-
rup, 250g Himbeeren, 1 - 2 Kugeln Vanille-Eis. Je nach persönlichem
Geschmack: Vanillezucker zum Süßen, garniert mit einer Haube aus
Sahne und bunten Streuseln/Schokostreuseln/etc. ist er auch für das
Auge ein fruchtiger Genuss.

Zu den knapp unterlegenen Kreationen gehören: Erdbeerkraft, Erd-
beershake mit Jogurette, Früchte-Schokokuss-Traum, Oreo-Obst-
Shake, Snickers, Kirsch-Marzipan, Blutshake à la Sören. Die Rezepte ge-
ben wir gerne weiter.

R. Marutz

Z I M M E R E I H O L Z B A U
Köppeler Str. 16 · 21775 Steinau · � (0 47 56) 2 19 · Fax 83 60

www.tiedemann-steinau.de

Holzbau – Renovierung – Innenausbau
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Wir warten, pflegen und reparieren alle Fabrikate
Unfallinstandsetzung - Reifenservice
AU für Kat.- und Dieselfahrzeuge - alle Modelle
TÜV-AU-Abnahmen 

Ihr Ford Service Partner in Bad Bederkesa
Neuwagen - Halbjahreswagen - Jahreswagen

Gröpelinger Str. 11 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 81 88 · www.wehber-meyer.de Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 7-18 Uhr, Sa. 8-12 Uhr

Ostereiersuche 
im Holzurburger Wald

Wie in den vergangenen Jahren auch hat der „Struwwel-
peter“, der Förderverein der Grundschule, zur fröhlichen
Ostereiersuche eingeladen.  Um möglichst viele Kinder
zu erreichen, wurde diese Aktion erstmalig an einem

Schulvormittag durchgeführt. Verbunden mit einem Wandertag bega-
ben sich fast 250 Kinder mit ihren Lehrkräften auf den Weg zur Schüt-
zenhalle, wo die große Suche startete. Dankenswerterweise wurden die
Örtlichkeiten wieder vom Schützenverein zur Verfügung gestellt. Wäh-
rend die Kinder der 1. und 2. Klasse ihre gefundenen bunten Eier ge-
gen „süße“ Eier eintauschen konnten, mussten die 3. und 4. Klassen sich
auf die Suche nach Buchstaben begeben. Diese sollten erst zu einem
sinnvollen Wort zusammengesetzt werden, bevor es die süße Beloh-
nung gab. Für alle Klassen galt es zudem noch, ein großes „Klassenei“
zu finden, welches einen Gutschein für einen besonderen Preis enthielt:
Er kann gegen ein (Gesellschafts-)spiel eingetauscht werden. 

Auch mit dieser Aktion trägt der „Struwwelpeter“ mit seinen fleißigen
Helfern dazu bei, unser Schulleben bunt zu gestalten. Viele fröhliche
Gesichter danken es ihm.

R. Marutz

Besuch des Wasserwerkes
Frisches Wasser ist für uns so alltäglich, dass wir kaum einen Gedan-
ken daran verschwenden. Doch genau dies war das Thema der 3. Klas-
sen im Sachunterricht. Neben viel Theorie und einigen praktischen Ver-
suchen stand auch der Besuch des heimischen Wasserwerkes an. Dort
wurde uns anschaulich erklärt, wie wir mit frischem Wasser versorgt
werden. 

R. Marutz

Elektroinstallateure(innen)
gerne auch für die Baustellenleitung

Wir sind ein junger, innovativer Elektroinstallationsbetrieb mit über 
50 Mitarbeitern. Unser Tätigkeitsfeld umfasst die allgemeine Elektro-
installation im Industrie-, Verwaltungs- und Privatbau. Daneben errichten
wir auch Daten- u. Telefonnetze, Lichtlösungen, sowie BMA nach DIN 14675.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin:

Ihre schriftliche, aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte
z.Hd. Herrn Dipl.-Ing Olaf Hoppe
OHJ GmbH, Querweg 5 in 27432 Ebersdorf
Tel. 04765-831130 · Fax 04765-83113113 · info@ohj-gmbh.de

www.motorradservice.cc



Pastorin Brickwedel erzählt uns von der Ostergeschichte
Fotos Michaela Kosok-Panke
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Neues aus dem

So lautet die erste Strophe eines Liedes, das uns seit ein paar Wochen
in unseren Andachten am Freitag und unseren Morgenkreisen beglei-
tet. Der Frühling und die Osterzeit standen vor der Tür. Wir hörten die
Geschichte von Jesus’ Kreuzigung und seinem letzten Mahl mit seinen
Jüngern.

Dann am Gründonnerstag kam Frau Pastorin Brickwedel zu uns in den
Kindergarten. Zusammen mit den Krippenkindern lauschten wir ge-
spannt Frau Brickwedels Geschichte, als Maria und Maria Magdalena
sich auf den Weg zum Grab Jesu machten, ihn dort aber nicht mehr
fanden und ihn auf „wunderbare Weise“ unter den Menschen suchten
und fanden. 

Da verstanden wir die Strophe unseres Liedes besser. Das Wunder
selbst ist manchmal schwer nachzuvollziehen. Zum Abschluss der An-
dacht segnete uns die Pastorin mit einem duftenden Öl und einem
Kreuz auf unsere Hand und wir sangen „ Stubs, der kleine Osterhase“.
Nun war die Frage: Hat uns Stubs vielleicht auch ein Ei mitgebracht?
Also ging es schnell nach draußen in den Garten. Und tatsächlich über-
all im Garten fanden wir bunte Eier. Die gab es anschließend bei einem
leckeren gemeinsamen Frühstück.

Maike Pape

„Zu Ostern in Jerusalem, da ist etwas
geschehen“, das ist noch heute wunderbar,
nicht jeder kann’s versteh’n …

Debstedt

„Tüdelband und Woterkant“ 
zum Muttertag

Fröhliche plattdeutsche Lieder und Volkstanz

Im Heimatmuseum Debstedt, Kirchenstraße 6, findet zum Muttertag,
Sonntag, dem 10. Mai, von 14 -17 Uhr ein fröhlicher Sing- und Volks-
tanz-Nachmittag statt. Unter dem Titel „Tüdelband und Woterkant“
wird der Trachten-Singkring unter Leitung von Michael Inderst platt-
deutsche Lieder für Herz und Seele zu Gehör bringen. Dabei soll u. a.
das „Holschenleed“ für entsprechende Stimmung sorgen, wobei ein al-
ter Holzschuh und eine Teufelsgeige als Instrumente dienen. Im Wech-
sel werden die Volkstänzer mit Quadrillen und Rundtänzen ebenfalls
eine Augenweide bieten und ihr Können präsentieren.  Auch die Hand-
weberei ist geöffnet. Gleichzeitig wollen die Heimatfreunde ihre Mut-
tertagsgäste auf der urigen Bauerndiele mit Kaffee und Kuchen be-
wirten. Nähere Informationen über das Museumsbüro, Tel.: 04743-
911352.

A. B.

Selbst die Kleinen aus der Krippe machten begeistert mit

www.beerster-tagespflege.de
Bergstraße 12 A · 27624 Geestland

Tel. 04745-783701

Zu Hause sollten Sie sich 
nicht die Decke auf 

den Kopf fallen lassen.
Zu viel allein sein macht krank.
Bei uns treffen Sie nette Leute!
Es ist jeden Tag etwas los!

Seniorentreff
Beerster 
Tagespflege

Engel Café

Ringstedt
Mi.-So.  14.00-18.00 Uhr

Auch Pfingstmontag
geöffnet!

Kreuzstr. 12 ·27624 Geestland
Tel. 04708-152399

Mathias Irlacher u. Team
Bad Bederkesa · Zum Hasengarten 2 · 27624 Geestland
Tel. 04745/94 78 -0 · Mirlacher@t-online.de · www.Seehotel-Geestland.de
Neue Öffnungszeiten:
Mo  7.30-22.00 Uhr // Di-Fr  7.30-11.00 Uhr u. 14.30-22.00 Uhr // Sa-So  7.30-22.30 Uhr
Warme Küche: 12.00-14.00 Uhr u. 18.00-21.00 Uhr

� Leckeres Frühstücksbuffet an beiden Pfingsttagen
� Entdecken Sie unsere neue Speisekarte - 

wir haben für jeden Geschmack etwas dabei
� Panoramarestaurant im 3. Stock mit herrlichem Blick 

über Ort, Wald und See
� Repräsentative Räume für Familienfeiern und Festlichkeiten
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Debstedt · Große Beek 9 · 27607 Geestland· Tel. 0 47 43 / 27 88 88
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00 - 17.00 Uhr · Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

Sie müssen nicht mehr
zum TÜV…
… auch wir führen die
Hauptuntersuchung
mit integrierter
„Abgasuntersuchung“
sowie Änderungsabnahmen
(z.B. Felgen, Fahrwerk) 
an Ihrem Fahrzeug durch.

H. Poggenburg
Dachdeckermeisterbetrieb

Tränke 8 · 27619 Spaden
Tel. 0471/9818442 · Fax 0471/9818443

� Schornsteinverkleidung � Steil- und Flachdächer
� Einbau von Wohnraumdachfenstern

� Giebel- und Fassadenverkleidung 

Malereibetrieb

WILFRIED SCHWABE
Malermeister u. gepr. Restaurator

Bad Bederkesa
Karolinenhöhe 24 · 27624 Geestland

Tel. (0 47 45) 14 33 · Fax(0 47 45) 93 10 11

Der Oldtimerclub „RetroCarsNord e. V.“ lädt
zu den RCN-Oldtimertagen auf dem GTÜ-
Gelände im Gewerbegebiet Debstedt ein. 

Am Sonnabend, 2. Mai von 12 - 18 Uhr und
Sonntag, 3. Mai von 10 - 17 Uhr werden wie-
der über 300 Fahrzeuge erwartet (PKW, LKW,
Traktoren, Motorräder u.a.).

Alle Old- und Youngtimer (ab 25 Jahre) wer-
den beim Eintreffen über eine Lautspre-
cheranlage dem Publikum vorgestellt.

Eine Jury wählt an beiden Tagen die in-
teressantesten und originellsten Fahrzeuge,
deren Besitzer von Bürgermeister Thorsten
Krüger an beiden Tagen mit Pokalen be-
dacht werden. 

13. RCN-Oldtimertage - RetroCarsNord
2. - 3. 5.2015 in Debstedt
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Bördestraße 7 (Debstedt)
27607 Geestland
Tel. 0 47 43-277 808
www.motorradnest.de

Motorradreparatur & Service
für alle Marken

Abgerundet wird das Programm durch einen Flohmarkt und einen klei-
nen Teilemarkt.

Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt. Für Oldtimerfahrer/in
und Beifahrer/in ist die Zufahrt auf das Gelände natürlich kostenlos.
Der Eintritt für Besucher über 12 Jahre beträgt 1,- Euro.

Informationen, insbesondere für interessierte Flohmarkt- und Teile-
markthändler, gibt es unter der Telefonnummer 04706/1323 oder 
info@rcn-hb.de. RetroCarsNord e. V. bedankt sich an dieser Stelle bei 
allen Sponsoren und Helfern.

Jörg Lange

13. RCN-Oldtimertage - RetroCarsNord
2. - 3. 5.2015 in Debstedt

Heu und Stroh
auch Bio-Heu lieferbar

Heu- und Grassilageballen
in Folie günstig zu verkaufen

Heu aus einer Heutrocknungsanlage
überjähriges Heu zum halben Preis

Lieferung frei Haus

Ropers, Nordleda
Telefon 04758/4 44

Mobil 0170/4 84 24 44 

Katrin Labudda
Ihre mobile Friseurin 

in Geestland und um zu!
Tel. 01 52 / 26 70 89 98

Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland
Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse
sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.

Tannenhof 
Drangstedt
Jeden Sonntag 
Frühstücks-

Buffet 
von 9 bis 12 Uhr

auch am
10.5. Muttertag
(inkl. 1 Glas Sekt)

14.5. Himmelfahrt
24. + 25.5. Pfingsten

Tannenhof 
Drangstedt

Telefon 04704-4 13Telefon 04704-4 13
Reservierung unterReservierung unter
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Flögeln

Jahreshauptversammlung 
des RV Flögeln

Wie immer Anfang des Jahres, wurde auch diese Jahr die JHV des 
Reitvereins im Casino der Reithalle abgehalten. Die 1. Vorsitzende Ruth
Brockmann ließ in ihrem Bericht das vergangene Jahr Revue passieren.

Erstmalig 2014 wurde das große Ringreiten, zu dem auch benachbar-
te Vereine eingeladen waren, Anfang Mai durchgeführt. Trotz der Ter-
minverschiebung vom Herbst auf den Frühling war es wie jedes Jahr
gut besucht. Dieses Jahr findet es am 3. Mai statt.

Marleen Peters, Übungsleiterin Voltigieren, berichtete über die Teil-
nahme der Voltigruppen an unterschiedlichen Turnieren und von den
dort erzielten Erfolgen. 
Alle Kinder, die Interesse am Voltigieren haben, sind dazu herzlich ein-
geladen und können immer mittwochs ab 16 Uhr kommen und mal
reinschnuppern. Voltigieren können Kinder schon ab vier Jahren!

Die Übungsleiter im Bereich Reiten, Sonja Köpnick und Ramona Hanft-
Neng stellten ihre Unterrichtsstunden vor, in denen mit Longen-, Ein-
zel-, Gruppen- bis Springunterricht eine Menge geboten wird. Auch
hier gibt es noch freie Plätze.

Geehrt wurden in diesem Jahr für 25-jährige Mitgliedschaft Jörg Ra-
demacher und Cord Sengstaken.

Ein ganz besonderer Dank aber ging an die 1. Vorsitzende des Vereins
Ruth Brockmann. Sie ist bereits seit 25 Jahren aktiv im Vorstand tätig.
Zuerst als Kassenwartin und seit  2010 im jetzigen Amt als Vorsitzen-
de.

Wichtige Termine für das laufende Jahr sind das Ringreiten mit Umzug
durchs Dorf vom 02.05.-03.05 und am 29. August feiern wir unser 40-
jähriges Vereinsjubiläum. Jetzt schon vormerken: Die beliebten Flö-
gelner Kulturtage finden vom 10.09.-12.09. mit dem Stück „Dumm ge-
laufen“ statt.

Geplant ist auch für den 20.10. eine Fahrt zum Pferdemarkt nach 
Zuidlaar (Holland). Wer Interesse hat mitzufahren, kann sich gerne über
die Internetseite www.rv-floegeln.jimdo.com melden. 

So wird auch 2015 wieder ein ereignisreiches Jahr für den RV Flögeln
und seine fast 160 Mitglieder.

Wiebke Weers

TSV Flögeln mit Superleistungen 
beim Osterlauf in Wanna

Der Wannaer Ortsteil Ahlenfalkenberg war am Ostersonnabend wie-
der Treffpunkt der Crossläufer. Der TSV Wanna hatte eingeladen und
es machten sich rund 200 Sportler auf den Weg in das Ahlenfalken-
berger Forstgebiet, um beim traditionellen 38. Osterlauf zu zeigen, was
sie können. Alle 11 Starter des TSV Flögeln feierten bei super Lauf-
wetter ihr Laufdebut und machten so ihre Erfahrungen mit den teil-
weise nassen Waldwegen. Die Kinder mussten auf 400 bzw. 850 m zei-
gen, was in ihnen steckt, die Erwachsenen gingen für den 8000-Me-
terlauf an den Start. Die „Flögelner Laufgruppe“ kam mit guten
Leistungen ins Ziel und wurde am Ende mit Urkunden und drei Me-
daillen belohnt.  Mit nur sechs Sekunden Rückstand sicherte sich Ame-
lie Janz den zweiten Platz. Janet von Soosten und Denis Janz kamen
in ihrer Wertung als dritte ins Ziel. „Daumen hoch“ für diese tolle Ver-
anstaltung und bis zum nächsten Jahr…

Denis Janz, TSV Flögeln

Auszubildender zum 01.08.2015 gesucht!

Langen Bad Bederkesa
Debstedter Straße 36 Gewerbe- u. Handelspark
Telefon (0 47 43) 60 09 Telefon (0 47 45) 4 38

Sonja Redies
Media Service

� Agentur für Werbung und Werbeflächenverkauf
Briefbögen, Visitenkarten, Flyer, Plakate, Schilder, Banner, 
Fahnen, Fahrzeugbeschriftungen, Webseiten u.v.m., 
Broschüren u. Vereinszeitungen auch mit Anzeigenverkauf
Flögeln · Hohe Luft 14 · 27624 Geestland

Tel. 04745 - 78 20 218 · info@media-service-redies.de
www.media-service-redies.de
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Saisonauftakt war am 12. April
Maschine an, Helm auf und los ging’s oder auch Vorglühen, Anlassen und
lautstarkes „Gebubber“: So starteten über ein Dutzend ca. 40 Jahre al-
te Mopeds und acht alte Traktoren mit 45 Oldtimerfreunden eine ca.
140 Kilometer lange Tour (Moped) und ca. 70 Km (Traktor) durch das
nördliche  Elbe-Weser-Dreieck nach Hollnseth zur Gaststätte „Hollener
Mühle“. Über 30 „tipptopp“ restaurierte und polierte Fahrzeuge war-
teten nur darauf, zum Saisonauftakt der „Oldtimerfreunde Flögeln
2010“ von ihrem Winterschlaf geweckt zu werden. Nach ca. einer Stun-
de Fahrt bei kaltem Wind, aber ohne Regen wurden Pausen eingelegt
und es gab warme Getränke. Ein gemeinsames Mittagessen gab es im
Gasthof „Hollener Mühle“. Gegen 15 Uhr erfolgte dann die Rückfahrt
nach Flögeln. Die von Holger Buchholz und Manfred Behrmann orga-
nisierte Tour war für alle eine schöne Tour zum Auftakt der Saison. 

W. Janz

Lassen Sie sich von uns verwöhnen!
1. Mai und Vatertag ab 11 Uhr

Frühschoppen mit Deftigem vom Grill (wetterabhängig)

Zum Muttertag und an beiden Pfingsttagen 
feine Menüs und andere Gerichte.

Wir bitten um rechtzeitige Platzreservierung.
Täglich wechselnder Mittagstisch.

Flögelinger Straße 50 · 27624 Geestland-Flögeln
Telefon (04745) 7543 · www.gasthof-am-see.de

· Restaurant
· Café und Kneipe
· Saalbetrieb

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Planen Sie eine Hochzeits- oder Familienfeier? 
Wir beraten Sie gern. Unsere Räumlichkeiten – die Bauerndiele bis
250 Personen, der kleine Saal bis 100 Personen oder die Clubräume

bis 40 Personen – bieten für jede Feier den richtigen Rahmen.

www.motorradservice.cc

5 Jahre Oldtimerfreunde Flögeln

Telefon (04745)281
Telefax (04745)282Flögelinger Str. 45 · 27624 Geestland

Flögeln

· 107 cm Heckauswurf-Mähwerk

· starker 2-Zylinder-Motor mit 18 PS

· 300 ltr. Heck-Fangkorb

· stufenloser Hydrostatantrieb

JETZT NEU: JOHN DEERE X155R

JOHANN MANGELS
Landmaschinen und Kommunaltechnik

Flögeln · Kirchweg 4 · 27624 Geestland

Telefon (0 47 45) 2 57 · Telefax (0 47 45) 69 23
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Verein der Freunde der Wassermühle 
zu Hainmühlen e.V.

Im Wonnemonat Mai möchten wir auf zwei schon traditionelle  Ver-
anstaltungen des Mühlenvereins hinweisen. Wie jedes Jahr laden wir
zu Himmelfahrt und zu Pfingstmontag jeweils von 10 bis 18 Uhr in die
Wassermühle ein. An beiden Tagen gibt es ab 10 Uhr leckeres Essen
und ab 13 Uhr Kaffee und selbstgebackene  Torten. 

Unser schönes Mühlenheft, aber auch selbstgemachte Marmelade und
Dekoratives kann in dieser Zeit in der Mühle gekauft werden. Es ist ei-
ne gute Gelegenheit, ohne Anmeldung die schöne Mühle zu besichti-
gen und im hübschen Mühlengrund zu verweilen. Wir würden uns
über regen Besuch zu unseren Veranstaltungen sehr freuen.

Aus unserem Verein haben wir Folgendes zu berichten: Unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung fand im Froschkönig Restaurant
Hainmühlen statt. Bei den turnusmäßigen Wahlen wurde Christof Hu-
bert zum zweiten Vorsitzenden gewählt. Rainer Butt, der von Beginn
an im Vorstand des Vereins tätig war, hatte nicht wieder kandidiert. Sein
besonderer Einsatz nicht nur als Vorstandsmitglied, sondern auch bei
der Pflege der Mühle und des Außengeländes wurden besonders ge-
würdigt. Der Vorstand freut sich nun auf die Zusammenarbeit mit Chri-
stof Hubert. Als Kassenführerin wurde Hildegard Buckow bestätigt. Ein-
zelnen Vereinsmitgliedern, wie z. B. Annemarie Butt und Elke Gerdes
wurde besonders für ihre Arbeit gedankt. Rainer Butt wird weiter für
den Verein tätig sein, für die Pflege des Außengeländes hat sich aber

Hainmühlen

nun eine kleine Gruppe gefunden, die die Arbeit unter sich aufteilen
wird.

Wir freuen uns, dass die Zimmerei von Soosten aus Ringstedt das durch
einen Sturm stark beschädigte Info-Häuschen wieder hervorragend re-
pariert hat. In diesem Jahr ist dem Verein besonders wichtig, dass die
kleine Holzbrücke über die Wittgeeste saniert wird, da ihre Stabilität
doch fraglich erscheint.

I.v.K.

Erleben Sie den Calligraphy Cut für volleres Haar 
und mehr Volumen bei uns im Salon. 

Wir beraten Sie gerne.

ROMY
Salon

Bad Bederkesa
An der Burg 2
27624 Geestland
Tel. 04745 / 6571

90 % der Frauen
haben feine Haare. 

Wir haben die Lösung.

HoTel & ReSTauRanT
am Hasengarten

Bad Bederkesa · Zum Hasengarten 9 · 27624 Geestland 
Tel. 04745 / 781840 · info@beerstersportpark.de

täglich Fruḧstuc̈ksbuffet  Sommerterrasse
Kegeln  Tennis  Familienfeiern  Seminare
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„...op’n Footboden kann ick ni lingen!“
1976, Bundeskanzler war Helmut Schmidt, Walter Scheel
war Bundespräsident und in Köhlen: die Volksschule wird
geschlossen und die Theatergruppe „De Plattdütschen“

wird offiziell eigenständig  (vorher wurde im Namen des Posaunen-
chores gespielt). 
Auch bei Rot Weiß stehen große Veränderungen an. Die Frauen fan-
gen mit Gymnastik an.

Beim Kaffeetrinken des Altenkreises wurde von Frau Schlei, der Ehe-
frau des damaligen Schullehrers, beschlossen, mit den Frauen Gymna-
stik zu machen. Im Landjugendraum des Dorfgemeinschaftshauses
fanden die ersten Stunden statt. Frau Schlei war streng und forderte
viel. So viel, dass einigen Frauen es auch zu viel wurde und sie nicht
mehr zur Gymnastikstunde kamen. Außerdem mussten sie manchmal
auch auf den Fußboden liegen und die Turnübungen machen. Den-
noch hielten die meisten Frauen durch und erfreuten sich immer mehr
an den sportlichen Stunden und vor allem an den schönen Stunden,
die sie neben der Sportstunde hatten und bis heute noch haben. 
Später kam das Tanzen hinzu. Im März 1978 wurden die  Damen Gym-
nastik Senioren  in den Sportverein aufgenommen.

Mit Glanz in den Augen erzählen die beiden Frauen, welchen Spaß sie
auf den Fahrradtouren und auf den alljährlichen Faschingsfesten hat-
ten. Fahrradtouren auf Sandwegen die nicht immer so verliefen, und
sie so manches Mal vom Pad abgebracht haben. Oder wie sie so ins
Gespräch vertieft waren, dass sie miteinander kollidierten (der klare

Schnaps wurde dann auch für Blessuren genutzt). Oder wie sie noch
einen Umweg nahmen und dann durch Dreck und Matsch fast nicht
weiterkamen. Gereinigt wurden dann die Fahrräder noch unterwegs,
weil sie ja so nicht nach Hause kommen konnten. Viel Spaß gab es auch
nach dem Sport, wo es dann meist noch zu Scheper’s  Gasthof ging.
Immer eine lustige Runde! 

Die Faschingsfeste waren jedes Jahr ein Höhepunkt. Tolle gemeinsa-
me Aufführungen bei Hochzeiten und runden Geburtstagen waren
weitere schöne Erlebnisse, die diese Gruppe stark gemacht haben.

Nun turnen wir schon fast 40 Jahre, wo ist die Zeit geblieben.  „Bliev
inne Gang“ passte nicht nur 1976, das Motto passt immer. Heute mehr
denn je! In diesem Sinne an alle Jungen und Junggebliebenen von
Marlene und Herta: Viel Spaß beim Sport.

M.S.

Marlene Zeisberg, die im Mai ihren 85.
Geburtstag feiert, und Herta Wilkens,
80 Jahre, erzählen aus dieser Zeit.

Weine aus den 
Anbaugebieten 

Nahe, Rheinhessen 
und Pfalz

Weinlädchen

Bad Bederkesa, Am Markt 5, Tel. 04745-1635

Köhlen

Musterausstellung:
86 verschiedene Zäune.
Kostenloser Besuch und 
Beratung vor Ort.

H. Kornahrens, Drangstedt 

KGS
KÜSTEN-GARTEN-SERVICE

Zierschmuck-Zäune
Doppelstabgitterzäune
Pantanet-Drahtzäune
Schmiedeeiserne Zäune
Aluminiumzäune
Sichtschutzzäune
Toranlagen aller Art

04704/13 45

�
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Kührstedt

Reit- und Fahrverein lädt ein 
zum Kartenritt 2015
Auch dieses Jahr ist wieder „Teamwork“ gefragt. Der Reit- und Fahr-
verein Kührstedt e. V. lädt am Sonntag, dem 17. Mai, ab 13.00 Uhr wie-
der zum „Kartenritt 2015“ ein. Bei dieser bereits fest etablierten jähr-
lichen Vereinsveranstaltung sind neben Reitern auch Radfahrer herz-
lich willkommen, um den jährlichen Wissenswettstreit mit Fragen aus
Allgemeinbildung, Regional-Wissen sowie Ortskenntnissen zu bestrei-
ten. Auch die Fähigkeit, sich im Team mittels einer Karte im Gelände
zurechtzufinden, wird nötig sein. Der Streckenverlauf wird wie immer
auf die Radfahrer sowie die Reiter gut abgestimmt. Damit wird die
schöne Landschaft um Kührstedt für alle ein besonderes Erlebnis. Reit-
und Radfahrergruppen werden vor Ort spontan gebildet. Der genaue
Verlauf der jeweiligen Strecken und die Anlaufpunkte der Fragen wer-
den den vorbereiteten Karten zu entnehmen sein.

Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt und es gibt auch et-
was zu gewinnen. So eine für diese Region einzigartige Familienver-
anstaltung sollte man sich auf keinen Fall entgehen lassen.  Wir freu-
en uns darauf! 

Nähere Informationen: www.rfv-kuehrstedt.de oder auf Facebook Reit-
und Fahrverein Kührstedt.

R. M

„Mach mit – bleib fit“ Gruppe 
des TSV Kührstedt wieder unterwegs
Das erste Ziel war der Besuch des „Historischen Museums Bremerha-
ven“. Die 41 Teilnehmer gingen hier auf eine spannende Zeitreise von
den frühesten Spuren des Lebens an der Nordseeküste mit dem
Schwerpunkt Bremerhaven und Umgebung. Dargestellt werden die
Entwicklung Bremerhavens, der Hochseefischerei und Fischwirtschaft,
Werften und Schiffbau sowie Schätze aus dem Elbe-Weser-Dreieck.

Mit diesen Eindrücken brachte der Bus die Teilnehmer nach Nordholz.
Im Gasthof „Zum grünen Walde“ wurde nach der Kaffeetafel das Pro-
gramm fortgesetzt: Tanz und Kegeln. Die Musiker Carmen und Partner
spielten in bewährter Weise auf und sorgten  für gute Stimmung. Beim
Kegeln waren Peter Döscher und Adele Gerdes die erfolgreichsten und
konnten dafür einen Preis in Empfang nehmen.

Mit dem rustikalen Buffet und dem traditionellen Zapfenstreich ende-
te die Veranstaltung, die, wie in den Vorjahren unter dem Motto stand
„Welch schöner Tag ist heute“.

Bernd Döscher

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Verwaltungsrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Insolvenzrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Spezielle Pflege bei Demenz
familiär und preisgünstig

Kurzzeitpflege

… dat Huus met Gemütlichkeit

27624 Lintig/Geestland

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG
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150 Jahre Schützenverein Langen
Traditionsreiche Geschichte – 
Jungfrauenverein sorgte für Vereinssymbol

Im Vereinsgründungsjahr 1865 gehörte Langen zur Börde Debstedt,
zum Amt Lehe und hatte rund 400 Einwohner. Am 3. September tra-
fen sich in Langen 60 Gemeindemitglieder, um eine Schützengesell-
schaft zu gründen. Erster Schützenhauptmann war Friedrich Immen,
Sekretär der Schützenkompanie war Luer Immen.

„Aus echtem patriotischem Gefühl in deutscher Frauenart“, so vermerkt
es die Chronik, spendete der Langener Jungfrauenverein der Schüt-
zenkompanie eine Fahne. Zur Fahne haben 28 Frauen mit insgesamt
23 Talern und 10 Groschen beigetragen. 

1876 übergab Lühr Immen, Schützenhauptmann und Gründungsmit-
glied, alle Urkunden des Vereins Hinrich Prüsch als neuem Schützen-
hauptmann. Am 03. Mai 1891 wurde die Schützenkompanie umbe-
nannt und die Statuten den geänderten Zeiten angepasst. Der Verein
führte nun den Namen „Schützenverein Langen“. Neuer Hauptmann
wurde 1891 Heinrich Scheper, der sein Amt aber schon ein Jahr später
an J. Böse abgab. Am 28.Juni 1891 fand das erste Schützenfest statt.
1903 taucht in den Niederschriften erstmals die Diskussion über den
Bau einer Schützenhalle auf.
Im April 1905 wurde Karl Prüsch zum Vorsitzenden gewählt und er
blieb es 54 Jahre lang. 1908 beschloss man den Beitritt zum Schüt-
zenbund. Von 1914 - 1919 ruhten die Aktivitäten des Schützenvereins
wegen des Ersten Weltkriegs. Bereits 1920 wurde die Vereinstätigkeit
wieder aufgenommen. 1925 bestand der Verein 60 Jahre, ein Fest wur-
de jedoch nicht gefeiert. In einem Sitzungsprotokoll von 1939 wurde
die Aufnahme von 18 neuen Mitgliedern vermerkt mit dem Wahl-
spruch: „In Treue fest alles für Deutschland“. Auch während des Zwei-
ten Weltkriegs ruhte die Arbeit des Schützenvereins. Erst 1950 wurde
wieder ein Schützenfest gefeiert. Der Verein hatte nun 78 Mitglieder.
Am 01.08.1954 wurde ein neuer Schießstand eingeweiht. Karl Prüsch
legte 1958 aus Altersgründen den Vorsitz nieder und wurde einstim-
mig zum Ehrenvorsitzenden gewählt. 1960 wurde der Ausbau des
Schießstandes beschlossen, eine Schützenhalle wurde errichtet. 1965
feierte der Schützenverein sein 100-jähriges Bestehen. 1966 wurde be-
schlossen, in Zukunft Damen als ordentliche Mitglieder aufzunehmen.
1967 wurde in vielen freiwilligen Arbeitsstunden eine neue Halle fer-
tiggestellt. 1969 wurde Ernst Frenzel zum 1. Vorsitzenden gewählt. Aus
dem Jahr 1970 ist festzuhalten, dass der Verein erstmals in das Vereins -
register eingetragen wurde. 

Langen

1975 wurde Wilhelm Hahn neuer Vorsitzen-
der. Man ernannte ihn 1985 zum Ehrenvor-
sitzenden und Uwe Junge wurde sein Nach-
folger. 1989 betrug die Mitgliederzahl 190,
die alte Fahne wurde restauriert und man
beschloss, zum 125-jährigen Jubiläum eine
neue Fahne anzuschaffen. Der Spruch auf

der alten Fahne „Üb Aug und Hand fürs Vaterland“ soll für die neue
Fahne geändert werden in „Gutes Auge, sichere Hand und ein Herz fürs
Vaterland“.
Im Mai 1990 erhielt die Gemeinde Langen vom Innenminister die
Nachricht, dass ihr ab dem 1.Juli 1990 die Bezeichnung „Stadt“ verlie-
hen wird. Es wurde ein erfolgreiches Jahr für die Schützen. Höhepunkt
war die 125-Jahr-Feier des Vereins. Beim Kommers hielt der damalige
Gemeindedirektor Paul Seefeld die Festrede. Diese Rede schloss er mit
den Worten: „Ohne unsere Vereine wären die Gemeinden ärmer. Verei-
ne sind die Seele einer Gemeinde.“
1991 feierte die Damenabteilung ihr 25-jähriges Bestehen. In diesem
Jahr konnte auch das 200. Mitglied begrüßt werden.
Im Jahre 1998 trat der 1. Vorsitzende Uwe Junge von seinem Amt zu-
rück. Der 2. Vorsitzende Günter Handtke wurde vom Vorstand zum Vor-
sitzenden berufen und 1999 von den Mitgliedern in der Jahreshaupt-
versammlung zum 1. Vorsitzenden gewählt.

Wie auch in anderen Vereinen ist festzustellen, dass die Mitglieder-
zahlen rückläufig sind. Im Jahre 1999 waren nur noch 162 Mitglieder
zu verzeichnen. Nicht erfreulich ist, dass sich diese Zahl bis heute hal-
biert hat. Die anfallenden Arbeiten werden nun auf nur noch wenige
Mitglieder verteilt. An dieser Stelle gilt der Dank des Vorstandes allen,
die immer wieder Hand anlegen und ohne zu murren mit anpacken.

Jeden Montag ab 19 Uhr finden die Übungsabende des Vereins statt,
in denen auch das gemütliche Miteinander gepflegt wird. Die Ju-
gendabteilung beginnt immer montags um 17 Uhr mit ihrem Trai-
ningsprogramm. Gäste sind immer willkommen. 
Ansprechpartner ist der 1. Vorsitzende Günter Handtke, Tel. 04743 /
4963 oder per Mail guenter.handtke@bremerhaven.de

Mit Vorstandsmitgliedern, die sich verstehen, miteinander und nicht
gegeneinander arbeiten, sollte es auch in der heutigen Zeit möglich
sein, den Schießsport in der Öffentlichkeit ins rechte Licht zu rücken.
Jubiläumsfeierlichkeiten (siehe Veranstaltungskalender S. 42)

Günter Handtke

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland
Tel: 04743-91 38 33

Mobil: 0170-24 58 78 4
www.sachverstaendiger-donner.de

- Ästhetische Zahnmedizin

- Parodontologie 
(Behandlung von Zahnbetterkrankungen)

- Prophylaxe/Professionelle Zahnreinigung
(zur Vermeidung von Zahnerkrankungen)

- Endodontie 
(hochwertige Wurzelbehandlungen)

- Implantologie (künstliche Zahnwurzeln)

- Prothetik (hochwertiger Zahnersatz)

Termine nach Vereinbarung

Für unser freundliches, kompetentes und harmonisches Praxis-Team
suchen wir zum kommenden Sommer eine ebenso offene, 

hilfsbereite und teamorientierte 

Auszubildende zur ZFA
(zahnmedizinischen Fachangestellten).

Über aussagekräftige Bewerbungen freuen wir uns.

Bad Bederkesa · Seminarstr. 3b
27624 Geestland
Tel. 04745 - 13 68 · Fax 12 44
Mail: dr.kaeter@t-online.de
www.zahnarzt-bederkesa.de
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Harrje & Wehrmann GmbH
Recycling- u. Gartengerätecenter in Debstedt
Bördestr. 12 · 27607 Geestland · Tel. 0 4743/276 03 00
www.harrje-wehrmann.de · info@harrje-wehrmann.de

� Gartengeräte – Verkauf und Reparatur
� Gerätevermietung  � Gartenmaterial
� Containerdienst 4-35m3

� Winterdienst und noch vieles mehr
Verkauf von: Muttererde · Splitt · Sand · Rindenmulch · Hackschnitzel
Annahme von: Grüngut · Bauschutt · Beton · Elektrogeräte · Altholz u.v.m.

1a Qualitäts-Rinden-
mulch und Muttererde

(unter Folie gelagert)

15. Bahnsteigfest 
Der Organisationsausschuss mit Marianne Ahlfeld,
Karl Heinz Wichern und Jörn Wiebke hat wieder ein
buntes Programm für Kinder und Erwachsene auf
die Beine gestellt.  

Gut essen und trinken!

WERBEGEMEINSCHAFTLANGEN e.V.
im Norden stark...

Nur begrenzte Parkmöglichkeiten! Nutzen Sie bitte öffentliche
Verkehrsmittel oder kommen Sie mit dem Fahrrad! 

Die Vereine aus dem Geestland 
haben zu einer Fahrrad-Sternfahrt eingeladen.

am Sonntag, 17.5.2015,  11:00 - 19:30 Uhr
auf dem Gelände des Langener Bahnhofs am Bahnübergang

� Fischspezialitäten
� Bratwurst und Pommes
� Kuchen vom Förderverein 

des Lionsclub 
Langen-Pipinsburg

� Weinmobil Ahlfeld
� Bier und Kaltgetränke 

vom Getränkemarkt Thielke
� Landschlachterei Knob bietet 

frische Wurstwaren im Verkauf
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Die Werbegemeinschaft Langen wünscht 
allen viel Spaß und gute Laune!

WERBEGEMEINSCHAFTLANGEN e.V.
im Norden stark...

Sonderpreis
Hin- und Rückfahrt Bederkesa-Langen 

5,- Euro
Kommen Sie mit der Bahn!  
Fahrplan der Museumsbahn: 

10:10, 14:10, 17:10 Uhr Bad Bederkesa 12:51, 16:51, 19:51 Uhr
10:23, 14:23, 17:23 Uhr Drangstedt 12:39, 16:39, 19:39 Uhr
10:34, 14:34, 17:34 Uhr Debstedt 12:28, 16:28, 19:28 Uhr
10:46, 14:46, 17:46 Uhr Langen 12:18, 16:18, 19:18 Uhr
11:00, 15:00, 18:00 Uhr Bremerh.-Lehe 12:08, 16:05, 19:05 Uhr
11:08, 15:08, 18:08 Uhr Bremerh.-Hauptbahnhof 11:58, 15:58, 18:58 Uhr
11:31, 15:31, 18:31 Uhr Bremerh.-Fischereihafen 11:40, 15:40, 18:40 Uhr

PROGRAMM:
12:00 - 13:30 Uhr   Harmonikaclub Bremerhaven
14:00 - 16:00 Uhr   Seemannschor Debstedt
16:30 - 19:00 Uhr   Das Seebecktrio mit Oldies

In den Pausen Musik vom Plattenteller
Änderungen vorbehalten.

Vollath&Goldbeck GmbH
Langen

Lavener Weg 9
27607 Geestland
Tel. 04743-62 06

www.vollath-goldbeck.de

Heizung
Badideen

Wärmepumpen

Solarenergie

Klimatechnik

Haustechnik

� Weinmobil Ahlfeld
� Bier und Kaltgetränke 

vom Getränkemarkt Thielke
� Landschlachterei Knob bietet 

frische Wurstwaren im Verkauf

Das macht 

Kindern Spaß!

Kinderkarussell

Kinderunterhaltung 

mit dem 

Jugendzentrum Langen
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Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in Ihrer aktuellen 
Geestland-Rundschau steht das Foto, 
aus dem Sie hier  nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, 
oder per Fax an 04745-78 27 97 oder per E-Mail an beerster.rundschau@gmx.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt.

Einsendeschluss: 12.05.2015

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle
Gutscheine folgender Unternehmen:
� Gasthaus Jägerhof, Alte Dorfstr. 3, Holßel
� Die Brillenmacher, Mattenburger Str. 11, Bad Bederkesa
� Löwen-Apotheke, Gröpelinger Str. 8, Bad Bederkesa

Mitmachen
und 

GEWINNEN! Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel

Dipl. oecotroph. Andrea Lütvogt

Bad Bederkesa · Adenauerstr. 4 · 27624 Geestland
Tel. 04745-781510 · Fax 04745-781511 · www.rundherum-nord.de

� Individuelle Ernährungstherapie bei Krebserkrankung
� Individuelle Ernährungsberatung bei Übergewicht und 
ernährungsabhängigen Erkrankungen

� Gewichtsreduktionsgruppe
� Fortbildungen, Seminare, Vorträge für MitarbeiterInnen 
in Senioreneinrichtungen

Ringstedt

40 Jahre Altenkreis

Der Einladung zum 40. Geburtstag des Altenkreises waren etwa 60 Se-
nioren in die liebevoll vorbereitete Jugendherberge Wüstewohlde ge-
folgt. Die Gäste wurden bei ihrem Eintreffen mit einem Glas Sekt von
Christa Gerdes und Birgit Meyer begrüßt. Die Leiterin Christa Gerdes
hielt einen kurzen Rückblick auf die Anfänge des vor 40 Jahren von
dem Lehrer Robert Knaak gegründeten Ringstedter Altenkreis. Zur er-
sten Leiterin wurde damals Frau Sophie Kroos gewählt. 

Der Nachmittag begann mit einer kurzen Andacht, die von Pastor Maak
und Pastor Meier gehalten wurde. Im Anschluss daran übermittelten
die Ortsbürgermeisterin Karin Albohm und der Bürgermeister Thor-
sten Krüger die Grußworte der Stadt Geestland und des Ortes Ring-
stedt.

Nun konnte endlich das Festmahl beginnen, welches liebevoll von den
Jugendherbergseltern zubereitet worden war. Zum Nachtisch gab es
dann die „Deelenspöker“, die mit ihrer musikalischen Unterhaltung die
Zuschauer in Atem hielten. Diese Unterhaltung wurde noch durch 
Kaffee und Kuchen ergänzt. Um 16:30 Uhr ging der schöne Nachmit-
tag zu Ende.

v.l.n.r.: Christa Gerdes, Karin Albohm, Birgit Meyer

Wie Ihr Husqvarna Automower 
Ihren Rasen mäht...
Wie Ihr Husqvarna Automower 
Ihren Rasen mäht...

Serv i ce -Cen te r
Bad Bederkesa
Gewerbegebiet 10
27624 Geestland
Tel. 04745/6085

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück

17.5. + 21.6.2015
von 9.30 - 12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 12,90 Euro pro Person

Vatertag - 14.05.2015
Boxenstopp für Jedermann/-frau 
Ab 11.00 Uhr ist der Grill an und

das Bier läuft vom Fass. 
Ab 13.00 Uhr live und open air:

„Free Company“ 
aus Bremerhaven 

Wem Mutter Natur ein Gärtchen gibt und Rosen, 
dem gibt sie auch Raupen und Blattläuse, damit er's verlernt, 

sich über Kleinigkeiten zu entrüsten.
Wilhelm Busch
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Aus der Nachbarschaft

Moorbahn rollt mit Fest ins Jubiläum

Am 10. Mai feiert das Moor-Informations-Zentrum MoorIZ Ahlenmoor
das zehnjährige Bestehen seiner Moorbahn. Aus diesem Anlass findet
beim MoorIZ von 11 bis 18 Uhr ein Markt mit Künstlern, Handwerkern
und kulinarischen Anbietern statt, z. B. Schmuck, Seifensiederei, Wild-
kräutermanufaktur, Glasperlen- und Metallkunst. Da findet jeder noch
ein passendes Muttertagsgeschenk. Für Kinder wird Geschenke Basteln
im Labor des MoorIZ angeboten. Außerdem fährt die Moorbahn, und
der Eintritt in die Ausstellung des MoorIZ ist frei. Auch für das leibliche
Wohl wird gesorgt.

Begleitet wird die Jubiläumsfeier zusätzlich von der Eröffnung einer
neuen Ausstellung des Naturfotografen Norbert Arndt, dessen Bilder
das Moor in seiner ganzen facettenreichen Schönheit zu zeigen ver-
mögen. Mütter erhalten ein kleines Präsent (solange Vorrat reicht) und
fahren umsonst auf der Moorbahn mit. Außerdem wird wieder ein Ge-
winnspiel veranstaltet, diesmal lockt als Hauptgewinn eine Reise. 

Zahlreiche Verkaufsstände mit kulinarischen Leckereien, handwerk-
lichen Produkten und Informationen erwarten die Besucher. 

Christa Snider

M&W Fachbetrieb
für Elektrotechnik
GmbH

Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (04708)15 20 99
27570 Bremerhaven · Tel. (0471)20 08 78
www.meyerundwuerl.de

Private Anbieter für Flohmarkt in Wanna
gesucht
Um den „Tag der offenen Tür“ am 31.5.2015  beim Heimatmuseum
interessanter für die gesamte Bevölkerung und umzu zu gestalten, pla-
nen wir einen Flohmarkt für private Anbieter. Dieser soll ab 10 Uhr be-
ginnen, Aufbau ab 9 Uhr. 

Wer Interesse hat, soll sich bei Sebastian Dobrich unter 04757-2225932
oder Jürgen Kunkel unter 04757-818883 melden. Die Standgebühr be-
trägt für drei Meter 3,- €. Tische stehen in begrenzter Anzahl zur Ver-
fügung und können bei Anmeldung reserviert werden.
Über rege Beteiligung freuen wir uns. 

Verkehrsverein Wanna

Sievern

Sieverner Künstler 
präsentieren
„Kunst mal anders“!

am  09./10. Mai von 14-17 Uhr
Alte Schule Sievern, Lange Straße 20

Gastkünstlerin Angela Färber
Keramik Werkstatt Bremerhaven
Schnitzkunst Michael Bungard
mit Sieverner Jugendlichen

Sonntag den 10. Mai
14 Uhr Kunstmaibaum aufstellen
15-16 Uhr Trommelgruppe Yankadiba

Unterstützt von der Volksbank eG Bremerhaven-Cuxland

Kleintiere und Rinder
Speckenstraße10
27639 Wurster Nordseeküste
Telefon (04742)92 63 01

Da es sehr förderlich für die Gesundheit ist, 
habe ich beschlossen, glücklich zu sein.

Voltaire (1694-1778)
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PC-TippLebenslust-Impulse

Es fällt Ihnen schwer, einen klaren Gedanken
zu fassen und Sie bräuchten dringend eine
mentale Pause?

Folgendes könnten Sie tun:
Sie nehmen sich einige Minuten Zeit und versetzen sich in Gedanken
an Ihr letztes Urlaubsziel oder an einen anderen Ort, den Sie mit Ent-
spannung und Glück verbinden. Geben Sie diesem Ort die für Sie
schönsten Farben und stellen Sie sich vor, selbst an diesem Ort zu sein.
Mittendrin. Sie können Geräusche und Gerüche in Ihre Vorstellung auf-
nehmen. Fühlen Sie, wie sich Entspannung und Glücksgefühle in Ih-
rem gesamten Körper ausbreiten, während sich der Geist beruhigt.

Mit jeder Wiederholung lernen Sie schneller und effektiver in die Ent-
spannung zu gehen – zu jeder Zeit, an jedem Ort. Selbst in Meetings
können sich geübte Menschen kurz „ausklinken", ohne dass es auffällt.
Durch Übung kann sich die nötige Entspannungsdauer durchaus we-
sentlich verkürzen. „Relaxation to go".
Lassen Sie es sich gut gehen.

Carmen Störzer
www.lebenslust-ulm.de

„Senden an"
Ich gehe jetzt mal langsam zu kleinen und nützlichen Tipps über:

Wenn sie den sogenannten „rechten Mausklick" machen (fast egal wo
im PC), erscheint das Kontextmenu, das dann für das angeklickte Ob-
jekt die nützlichsten Befehle enthält, wie zum Beispiel: Ausschneiden,
Kopieren, Einfügen und unter anderem auch Senden an. Dieser Eintrag
kann sich  bei genauerem Hinsehen als äußerst nützlich erweisen, da
man hier rüber schnell mal ein Dokument/Bild in eine E-Mail einbin-
den kann oder aber an einen anderen Ort kopiert. Was nur wenige wis-
sen: Dieses Menü ist ganz einfach den eigenen Bedürfnissen ange-
passt.

Drückt man die [Shift]-Taste beim Rechtsklick auf einen Ordner oder
eine Datei, so erscheint ein erweitertes Kontextmenü mit vielen, zu-
sätzlichen Einträgen im Senden an-Menü. Zusätzlich kann man dem
standardmäßig verfügbaren Senden an-Menü (also ohne gedrückte
[Shift]-Taste) beliebig viele, zusätzliche Einträge zuweisen.

Hierzu drückt man [Win]+[R] und führt den Befehl shell:sendto aus.
Nun öffnet sich ein Ordner mit allen Verknüpfungen, die im Menü als
Einträge angezeigt werden. Unerwünschte Verknüpfungen kann man
einfach löschen. Neue Verknüpfungen erstellt man, indem man mit der
rechten Maustaste auf einen freien Platz im Ordner klickt und Neu/Ver-
knüpfung wählt. Im Assistenten wählt man anschließend das ge-
wünschte Programm und einen beliebigen Namen.

Anschließend wird die neu erstellte Verknüpfung auch schon im Kon-
textmenü unter Senden an angezeigt. 

Peter Schüler

Richtigstellung

Artikel in der Ausgabe 4-2015,
Seite 25:  „Die Frau an seiner
Seite“

Herr Nachtigall ist nicht seit 
28 Jahren Bördepräsident der
Schützenbörde Ringstedt, son-
dern seit 12 Jahren, und er ist
für weitere 3 Jahre wiederge-
wählt worden. Leider wurde es
dem Verfasser nicht richtig
übermittelt.

U.H./G.H.

Foto-Andreeßen
Inh. Olaf Andreeßen

Roland-Passage · Bad Bederkesa · Bergstr. 3-9
Telefon 04745/4 18 · www.Foto-Andreessen.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9.00-12.30 Uhr u. 14.00-18.00 Uhr
Mi 9.00-12.30 Uhr
Sa 9.00-12.30 Uhr

Ab 1. Mai 2015 finden Sie uns 
in der Roland-Passage.

Bad Bederkesa
Karolinenhöhe 28 · 27624 Geestland · Tel. 04745.348
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Oliver Koch
Installateur- und Heizungsbaumeister

Ringstedt · Kleiner Backhorn 14 · 27624 Geestland

Von den Existenzsorgen Bederkesaer Ärzte des Jahres 1849 berich-
tet eine Akte im Staatsarchiv Stade. Danach richtete der „derzeit zu
Bederkesa“ sich aufhaltende oder gar wohnende Dr. med. August
Friedrich Schulte aus Bargstedt am „9ten“ Juli 1849 ein Gesuch an die
Landdrostei (Bezirksregierung) Stade und bat um „die gewogendli-
che Ertheilung der Erlaubniß zur Ausübung der ärztlichen Praxis in
Bederkesa“. Der frischgebackene Mediziner wollte die Praxis von Dr.
med. Eduard Peschau, einem Schwiegersohn des legendären Haupt-
manns Heinrich Böse, übernehmen. 

Doch gegen den Plan erhob sich umgehend Widerspruch. Er kam
von „Dr. med. und Landchirurgus“ (in etwa Amtsarzt) August Ernst Ar-
nold Lemcke. Der mit einer Tochter des Bederkesaer Bierbrauers
Krooß verheiratete Mediziner befürchtete, Schulte könnte ihm viele
Patienten abwerben, sollten die Bederkesaer mehr Gefallen an ihm
finden als an Peschau. Der Wechsel vieler Patienten zu Schulte hätte
für Lemcke, der eine große Familie zu ernähren hatte, ernste Exis tenz-
sorgen bedeutet. Da es noch keine Krankenkassen gab, gingen die
Bederkesaer und die Einwohner der umliegenden Dörfer nur in wirk-
lich dringenden Fällen zum Arzt, denn die Rechnung musste aus der
stets knappen Haushaltskasse bestritten werden. Eine Grippe oder
gar eine starke Erkältung sahen unsere Vorfahren als gottgegeben
an und nicht als arztwürdige Krankheit. 

Der Patientenstrom aus den umliegenden Dörfern hielt sich aus ei-
nem weiteren Grund in Grenzen. Nicht wenige gingen nach Lehe, Do-
rum und Bremervörde. Zwar machten die Steinauer einen nicht un-
erheblichen Teil der Patienten aus, doch nur allzu oft hinderte die Na-
tur sie am Kommen bzw. den Arzt am Ritt in das Sietlanddorf. Steinau
blieb „wenigstens dreiviertel Jahre hindurch, von Wasser und schlech-
ten Wegen abgeschnitten“, d. h. das Sietland stand immer wieder un-
ter Wasser oder die Wege waren so grundlos geworden, dass sie sich
nicht nutzen ließen. Eine gepflasterte Straße nach Steinau legte man
erst in der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts an.  „Mit einem Worte“,

wegen der aufgezeigten Verhältnisse blieb Bederkesa „ein schlechter
Ort für den Arzt“. Der Flecken mit den Amtsdörfern bot im Grunde
nur einem Mediziner ein anständiges Auskommen. 

Lemcke musste sich den Patientenmarkt nicht nur mit Peschau tei-
len, sondern hier praktizierte auch Oberwundarzt a. D. Owen. Dieser
diente 1821 als „Assistenz Wundarzt bey dem 1sten Königl. Uhlanen
Regiment“, das immer wieder den Winter in Quartieren im Amt Be-
derkesa verbrachte, und heiratete 1821 die Maria Heger (Haeger),
Tochter des verstorbenen Rektors zu Bremerlehe, in der Ringstedter
Kirche. 1849 war Owen pensioniert und bezog eine feste jährliche
Zuwendung, so dass er nicht allein auf das Einkommen aus seiner
Praxis angewiesen blieb. 

Nicht nur Lemcke stellte sich gegen die Konzessionsübertragung von
Peschau auf Schulte. Auch die Bederkesaer Amtsverwaltung erhob Ein-
wände. Amtmann Strücker und Amtsassessor v. d. Decken berichteten
der Landdrostei, Peschau habe „früher wenig, jetzt so gut wie gar nichts
zu thun“, d. h. ihn suchten kaum noch Patienten auf. Damit unterstri-
chen sie, wie stark sich die Position Lemckes verschlechtern würde. 

In das gleiche Horn stieß Landphysikus Dr. med. Becker aus Dorum,
der Vorsteher der hiesigen Ärzteschaft. Auch er meinte, Bederkesa
benötige nicht mehr als einen Mediziner. Zudem wies der Dorumer
darauf hin, Peschau mache Lemcke bei der Bevölkerung schlecht, er
spreche seinem Kollegen öffentlich „alle zeitgemäße und wissen-
schaftliche Bildung“ hinsichtlich seines Berufes ab. 

Die Einreden blieben nicht ungehört. Schulte durfte sich nicht in Be-
derkesa niederlassen, wohl aber eine Praxis in Harsefeld übernehmen.
Peschau, der sich 1832 in Bederkesa niedergelassen hatte, starb dort
1872. Der um 1816 in den Flecken gekommene Lemcke überlebte
offenbar seinen Widersacher. 

Ernst Beplate, Ortsheimatpfleger, Bederkesa

Kein Auskommen für Bederkesaer Ärzte 1849 

Geschichtsecke
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Lühr Immen war als Eidgeschworener und Gemeindevorsteher, 24
Jahre lang eine bedeutende Langener Persönlichkeit, die im 19. Jahr-
hundert das Langener Gemeindeleben wesentlich geprägt hat. Ge-
boren im Dezember 1805 in Langen, übernahm er später den väter-
lichen Hof und trat 1834 in das öffentliche Leben Langens ein, als er
für drei Jahre zum Eidgeschworenen, dem damaligen Repräsentan-
ten der Gemeinde, gewählt wurde. Mit seinen vorausschauenden
Ideen für die Entwicklung der Ortschaft Langen konnte Immen sich
aber nicht durchsetzen, so dass er nach Ablauf seiner Amtszeit re-
signiert auf eine erneute Kandidatur verzichtete. 

Erst 12 Jahre später, 1849, ließ er sich wieder in die Dorfleitung wäh-
len und lenkte als Gemeindevorsteher die Geschicke Langens bis
1870. In dieser Amtszeit wurden die Grundlagen für das heutige Lan-
gen geschaffen: Nach der Gemeinheitsteilung, durch die jeder Bau-
er aus dem gemeinschaftlichen Eigentum eigenes Land bekam, wur-
den die guts- und landesherrlichen Pflichten durch Geldzahlung für
immer abgelöst. Danach nahm der Landstraßenbau nach Bremerha-
ven, Debstedt und Sievern, den Immen gegen den heftigen Wider-
stand de Dorfschaft durchsetzte, mehrere Jahre in Anspruch. Gegen
behördliche Anordnungen, die Immens Arbeit erschwerten, wehrte
er sich mit Eingaben bis zu den königlichen Ministerien in Hannover
und Berlin.

Ein Dauerthema in der gesamten Amtszeit Immens war sein Kampf
um einen Langener Friedhof gegen den Widerstand der Dorfschaft,
die sich weigerte, statt wie bisher auf dem Debstedter Friedhof, in
Langen bestattet zu werden. Erst 1876, sechs Jahre nach Beendigung
seiner Amtszeit, konnte er die Einweihung des Langener Friedhofs
miterleben.

Darüber hinaus war Immen ständig
um Verbesserungsmöglichkeiten für
die Volksbildung, des Schuldienstes
und der Lehrerversorgung bemüht.
In einer Zeit, da die Volksbildung mis-
sachtet wurde, setzte er nach dem
Schulbrand 1856, gegen den Ge-
meindeausschuss und die Schulauf-
sicht durch, dass statt einem Wieder-
aufbau auf den Resten der abge-
brannten Schule, ein größerer
Neubau errichtet wurde, den er mit
den Worten „Wohl dem Ort, wo gebil-
dete Menschen wohnen", einweihte.

Für die Nachwelt hat er in seiner umfangreichen „Notizen-Sammlung
für die Dorfschaft Langen" die Entwicklung in seiner Zeit festgehal-
ten.  Darüber hinaus schildert er in seiner unveröffentlichten "Chro-
nika der Dorfschaft Langen" auf 310 Seiten nicht nur die damaligen
politischen und örtlichen Verhältnisse, sondern äußert auch in vielen
Abhandlungen seine vorausschauenden Gedanken. Die Originale sei-
ner Schriften sowie seine einzigartige Bücherei mit 137 Bänden sind
erhalten geblieben und werden im Archiv des Langener Rathauses
verwahrt. Lühr Immen starb im April 1880 nach einem Unfall mit sei-
nem Ackerwagen. Nach der Benennung (in den 1950er Jahren) einer
Straße in "Lühr-Immen-Weg" und 2008 durch einen Gedenkstein auf
seiner einstigen Grabstelle, wurde der umsichtige, aber auch streit-
bare Gemeindevorsteher, der Langen wesentlich geprägt hat, dau-
erhaft geehrt.

Hermann Westedt, Heimathistoriker Langen

Persönlichkeiten der ehemaligen Stadt Langen
Lühr Immen (1805-1880)

Debstedt
Am Dulmer Acker 19
27607 Geestland

Telefon (0 47 43) 5038
Telefax (0 47 43) 22 54

www.unser-margarethenhof.de

Unser Service:
Kostenlose Fachberatung
und Mustervorlagen bei
Ihnen zu Hause.

·Heimtextilien ·Rollos · Lamellen
·Sonnenschutz · Jalousien · Insektenschutz
·Markisen ·Plissee ·Geschenkartikel

Wurster Straße 54
27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04741-1203 · Fax 04741-180466
Peter.Gross@gardinen-und-mehr.com
www.gardinen-und-mehr.com

Nordholz-Spieka

Heizung · Sanitär · Klima
Meisterbetrieb

Bad Bederkesa · Drangstedter Str. 18 · 27624 Geestland
Tel. 04745 - 9319423 · Fax 04745 - 9282058 · Handy 0171 - 5172953

E-Mail: info@blauw-heizung.de

www.blauw-heizung.de

Historie
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Damenfahrrad, Kalkhoff, Alu, 
28 Zoll, 8-Gang Nabenschaltung
Shimano mit dem Lenkergriff
schaltbar, Gabel- und Sattelstoß-
dämpfer, Rahmengröße „M“, 
Lenkerneigung verstellbar, Rück-
trittbremse und 2x Handbremse,
LED-Lampen, Tacho, Reflektoren
an allen Speichen, alles top in
Ordnung, wenig genutzt, VB 190,- 
Euro, Flögeln, Tel. 0171 - 65 64 913

HP Officejet J 4580 All-in-one,
vier Funktionen: Drucker, Scanner,
Fax, Kopierer mit bereits genutz-
ten Patronen, inkl. CD, Kabel u. 
Bedienungsanleitung. Voll funk-
tionsfähig, VP 25,- Euro;  Philips
190S 6FS, 19“ Flachmonitor, voll
funktionsfähig inkl. Kabel, VP 25,-
Euro, Tel. 04704 - 230485

Esszimmertisch, Eiche hell, Ge-
stell Massivholz, Platte Furnier,
120 x 80 cm, beidseitig je 40 cm
ausziehbar, 6 Stühle, Massivholz,
VP 100,- €. 2 Beistelltische, helle
Eiche, Gestell Massivholz, Platte
Furnier, 80 x 80 cm, zusammen VP
50,- €. Couchtisch, helle Eiche,
Gestell Massivholz, Platte Furnier,
130 x 65 cm, VP 50,- €. Beistell-
tisch, Kiefer Massivholz, 75 x 75
cm, 25 €. Bettgestell, Kiefer Mas-
sivholz, 110 x 200 cm, VP 70,- €.
Tel. 04745 - 1318

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Krankenbett mit automat. Hö-
henverstellung, Seitengittern aus
hellem Buchenholz, gut erhalten,
zu verschenken (Beers), Tel.: 04745 -
9313160 oder Tel. 0176 - 99128195

Gardena Streuwagen, 45 cm
Streubreite und 10 Liter Fas-
sungsvermögen, zur gleichmäßi-
gen Verteilung von Samen und
Düngemitteln, VB 15,- Euro, Tel.
0171 - 65 64 913

„LegMagic“, Das ultimative Trai-
ningsgerät für die weiblichen Pro-
blemzonen, sehr gut erhalten, orig.
verpackt, zu verk. VB 30,- Euro. Tel.
0471 - 700125

Großer Weihnachtskaktus, alte
Sorte, reich blühend (rot), wegen
Platzmangel in gute Hände zu
verschenken, Tel. 04745 - 6010

„Kettler“-Alu-Damenfahrrad zu
verkaufen, 28“, 7-Gang Shimano-
Nabenschaltung (neu), Rücktritt-
bremse, Zweibein-Ständer,  s. gut
erh., VB 155,- Euro, Tel. 0471 - 700125

Picaldi-Herren-Jeans zu verkaufen,
Gr. 32/36, 34/34, 38/32. Sehr gut er-
halten, aus NR-Haushalt, pro Hose
12,- Euro VB. Fotos gern per Mail.
Tel. 0151 - 52633787

Piper Hadley und ihre Freundin Tash McBain sind vor drei  Jahren spur-
los verschwunden. Die Ermittlungen verliefen im Sande und die Suche
wurde eingestellt. Bis plötzlich ein totes Mädchen in einem zugefrore-
nen Teich entdeckt wird. Es stellt sich heraus, dass es Tash ist, die ver-
mutlich zu ihrem Elternhaus gelangen wollte, das sich in der Nähe be-
findet.

Zu den neuerlichen Ermittlungen wird der Psychologe Joe O‘Loughlin
als Berater hinzugezogen. Es gilt herauszufinden, was vor drei Jahren
geschah. Der Leser erfährt nicht nur, dass Joe O’Loughlin an Parkinson
erkrankt ist, eine Tochter hat und seine Exfrau immer noch liebt. Er er-
fährt auch von Piper, die in einem Bodenverlies gefangen gehalten
wird. Diese erzählt dem Leser von ihrer Freundschaft zu Tash, und wie
sie ihr geholfen hat zu entkommen, um Rettung zu holen. Zwischen
Hoffnung auf Rettung, Verzweiflung und Angst vergeht die Zeit. Ihr Ent-
führer konzentriert sich jetzt ganz auf sie, während er zuvor Tash den
Vorzug gegeben hatte. Piper versucht ihn zu täuschen, während sie nur
einen Gedanken hat, auch zu fliehen, nachdem Tash nicht zurückge-
kehrt und für sie keine Rettung zu erwarten ist. Sie hat einen Plan, und
die Verzweiflung gibt ihr den Mut, diesen in die Tat umzusetzen.

Man fühlt mit Piper und wird beim Lesen immer schneller. Dieser Thril-
ler ist sehr, sehr spannend, auch deshalb, weil wechselnd aus der Sicht
von Piper und O’Loughlin berichtet wird. Man kommt an Michael Ro-
botham nicht vorbei. Er hat einen guten Schreibstil. Liest sich einfach
gut. Nichts für schwache Nerven. Extrem spannend. 

9,99 € Goldmann TB
Waltraud Schließke

Sag, es tut dir leid
von Robert Robotham

Der Buchtipp

Motoren u. Teile – Reparaturen
Fahrender Reparatur-Service

Motorentechnik

Werner Blohm

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art

Drangstedt
Am Sportplatz 15
27624 Geestland

Tel. u. Fax (0 47 04) 6 38
Mobil 01 75-2 17 47 09

Der Frühling ist da!
Jetzt Dahlien und andere 
Sommerblüher pflanzen. 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie 
unsere große Vielfalt an Blumenzwiebeln.

Christian Jacobsen, Lintiger Str. 48, 27624 Geestland,     04745/6112
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr u. 14.00-18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.00

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Juni 2015: 

04.05.2015

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. 
Zuschriften für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen

Umschlag zu, bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse.
Wir benötigen Ihren Text schriftlich vorzugsweise  per E-Mail:  

beeerster.rundschau@gmx.de  oder 
Tel. 04745-7820 218. RT
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Lesermeinung

Liebe Leser!
Wir freuen uns über Ihre Meinungen und Anregungen zu Themen aus der Stadt Geestland. Die Zuschriften können nur veröffentlicht werden, wenn
sie mit  Namen und Adresse versehen sind und der Inhalt nicht gegen Recht und Gesetz verstößt. Die Redaktion behält sich vor, Texte zu ver öffentlichen
oder gegebenenfalls zu kürzen. Leserbriefe geben nicht die Meinung des Redaktionsteams wieder. 
Lesermeinungen senden Sie bitte per E-Mail an:  beerster.rundschau@gmx.de  

Bederkesa hat sich über die Jah-
re zum Luftkurort und Moor-
heilbad entwickelt und trägt seit
1996 die Bezeichnung „Bad”.
Dieser Status wurde mehrfach in
Frage gestellt und musste im-
mer wieder verteidigt werden,
manchmal gegen die wachsen-
den Qualitätskriterien anderer
Bäder in der Bundesrepublik,
manchmal auch aufgrund eines
Innovationsstaus bei der Aus-
stattung von Unterkünften.

Seit der Fusion (2015) mit Lan-
gen zur Stadt Geestland wird
der Name „Bad Bederkesa” von
den großen Adress-Datenban-
ken automatisch und ersatzlos
durch „Geestland” ersetzt. Sucht
man also im Internet nach einer
Adresse in Bad Bederkesa, wird
die Anschrift der gesuchten Per-
son nur mit „27624 Geestland”
ausgeworfen, der Ortsteil „Bad
Bederkesa” wird automatisch
„vernichtet“ bzw. unterdrückt.
Aber: Im Zukunftsvertrag für die
Stadt Geestland wurde veran-
kert, dass die Identität der Orts-
teile erhalten bleiben soll.

Die geografische Stadtmitte der
Stadt Geestland befindet sich

auf einem völlig identitätslosen
Acker, d. h. Marktplatz, Kirche
oder Rathaus als übliche Marke
für eine Ortsmitte wurden auf
dem Scheiterhaufen einer miss-
verstandenen Strukturpolitik
geopfert, die nichts anderes im
Sinn hat, als neue Machtgefüge
und Umverteilungen zu instal-
lieren. Den Bürgern wird dabei
ein neuer Kontrollapparat auf-
gebürdet, der qualitativ nicht
besser daherkommt als der vo-
rige.

Die versprochenen finanziellen
Vorteile müssen sich konkret
zeigen und messbar werden.

Der lokale Kunst-Club rühmt
sich derweil, die neue Stadtmit-
te historisch und mathematisch
ausgelotet zu haben. Das kann
aber nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass es sich bei der neu-
en Kunststadt Geestland nicht
um eine Stadt mit viel Kunst
handelt, sondern um einzelne
Dörfer, die für sich genommen
bereits allesamt um ihr Überle-
ben kämpfen. 

Aus einem „Geestland” wird so
leicht keine „Geeststadt”.

Der neue Kunstgriff der Verwal-
tung, einen Landstrich ohne städ-
tebauliche Strukturen ebenfalls
„Stadt” zu nennen, konterkariert
das altbekannte Modell von Dorf-
eingemeindungen zu einer ech-
ten Stadt. Der Begriff „Stadt” sen-
det auch falsche Botschaften an
neue Gewerbetreibende, die sich
hier ansiedeln möchten. Wo sol-
len sie denn siedeln, in Langen,
Debstedt oder im 18 km entfern-
ten Bad Bederkesa? Diese Sachla-
ge produziert eher neue Konkur-
renzsituationen unter den Ge-
werbetreibenden, auch da sich
die jeweiligen Gewerbevereine
eben nicht so einfach zwangsfu-
sionieren lassen.

Wie will der amtierende Ge-
schäftsführer der TKF (Moor-
therme) die Zukunft des im
Markt etablierten Kurortes Bad
Bederkesa sicherstellen, wenn er
von Amts wegen doch zur Ab-
schaffung des Ortsnamens bei-
trägt? Wenn erst einmal „Geest-
land” anstelle von „Bad Bederke-
sa” in den Werbe-Broschüren
geführt wird, werden sich die
Kurgäste ganz genauso verab-
schieden wie potenzielle Ge-
werbetreibende.

Ähnlich sieht es bei dem neuen
Hafenkonzept in Bederkesa aus,
wo sich Freizeitkapitäne gerade
deshalb verabschieden, weil ih-
nen die angestammte, lieb ge-
wordene Anlaufstelle nicht mehr
zur Verfügung steht.

Was tut der frühere Ministerprä-
sident und ehemalige Fleckens-
bürgermeister McAllister gegen
diese Auflösungstendenzen?
Was tut die Nordsee-Zeitung da-
für oder dagegen, die sich doch
jeden Tag damit rühmt, sich
kümmern zu wollen?

Sind denn die einflussreichen
Bürger und Politiker von Beers
schon so auf dem Absprung wie
einige von ihnen, die für die Fu-
sion verantwortlich waren?

Wahrscheinlich bekommt der
Bad-Titel erst dann wieder sei-
nen Anreiz, wenn die Gewerbe-
treibenden und ihr Verein in Bad
Bederkesa – vielleicht zu spät –
bemerken, dass ihr Privileg „ver-
kaufsoffener Sonntag” an eben
diesen Titel geknüpft ist.

Micheal Heinze

Leider hatte ich erst Ende März
die Gelegenheit, die Rundschau
zu lesen. Der Vorsitzende des o.
g. Ausschusses, Herr Dr. Hans
Hellberg, hat ausgeführt, dass
die meistens Flüge der Adler
durch das geplante Windkraft-
gebiet in Alfstedt führen. Auch
wenn Schlussfolgerungen im
Protokoll nicht erwähnt sind, so
impliziert das Ergebnis, dass mit
der Errichtung der Windkraftan-
lagen wohl nicht mehr zu rech-
nen sei.

Wenn man bedenkt, dass gegen
fast jede Windkraftplanung Pro-
teste laufen, muss man sich fra-
gen, was die Konsequenzen wä-

ren, wenn die weitaus größte
Mehrheit der Deutschen die
Energiewende will?

Die Stromgewinnung aus der
Atomkraft wird Jahr für Jahr we-
niger und 2022 ist damit Schluss.
Die Kohlekraftwerke sind die
größten Schmutzfinger, das
modernste Gasturbinenwerk in
Irrsching wird nächstes Jahr still-
gelegt wegen Unrentabilität,
Biogasanlagen werden kaum
noch gebaut, die Solarenergie
kann nicht alles abdecken, die
Offshore-Windkraft wird weiter
gefördert, aber nur noch zu 2/3
der bisherigen Planungen. Die
Onshore-Windkraft muss des-

halb in erheblichem Umfang
ausgeweitet werden. Stattdes-
sen werden auch noch die
Stromtrassen bekämpft, Bayern
will sie nicht haben. Dafür sollen
Erdkabel her. Ob das technisch
auf dieser Länge schon möglich
ist, weiß ich nicht. Die Verlegung
in die Erde ist aber wesentlich -
bis zu zehn Mal – teurer. Aber
das macht ja nichts. Die Gutbe-
tuchten können es ja bezahlen.
Aber wie soll die Energiewende
gehen. Überall nur Widerstand
nach dem Motto: „Ich bin für die
Windkraft, aber nicht bei mir“.
Doch wo sollen die ganzen Flä-
chen dafür herkommen? Wie
viel Platz lassen die Raumord-

nungsprogramme? Allein an
den Autobahnen entlang reicht
es nicht. Also: Scheinheiliger
geht's nicht. Brauchen wir nicht
alle und für alles Strom? Unse-
ren Wohlstand wollen wir doch
behalten, oder wie sehe ich das?
Auf das politische Minenfeld will
ich mich jetzt (noch) nicht be-
geben. Da müssen im Stadtrat
von Geestland sich jedenfalls ei-
nige Parteien ganz schön ver-
biegen.

Ich sage: Auch Bad Bederkesa
muss seinen Teil zur Energiewen-
de beitragen. Den Untergang des
Ortes wird es nicht geben.

Georg Oest

Bad Bederkesa - ein abgehängter Kurort? „Home is where the heart is”

Zum Protokoll des VV für 2014 
TOP 4 Ausschuss für Landschaft und Umwelt zur Windkraftplanung
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Wichtige Telefonnummern

Polizeistation in Bad Bederkesa 0 47 45 / 78 29 80
Polizeistation in  Langen 0 47 43 / 27 69 90

Rathäuser

Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel.-Nr.: 04743/937 – 2562, E-Mail: buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen

Bad Bederkesa
Dienstag, Mittwoch, Freitag 10.00 - 12.00
Dienstag, Donnerstag 15.30 - 18.00
Jeden 1. Samstag im Monat: 10.00 - 12.00
In den Ferien samstags geschlossen

Langen
Montag bis Donnerstag: 15.00 – 18.00
Freitag 10.00 – 12.00
Jeden 2. Samstag im Monat: 10.00 – 12.00

Bad  Bederkesa

Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel.: 04745/ 782379
Jeden Freitag 8–12 Uhr, Beerster Wochenmarkt, 

Parkplatz hinter der Volksbank
Jeden Montag 20 Uhr, Treffen der Anonymen Alkoholiker, 

Gemeindehaus
03.05. 13-18 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag,  „Pflanzenmarkt“  

Ortskern, Handelspark, Solarzentrum, 
Beerster Gewerbeverein

17.05. 11 Uhr, Triplepack, musikalischer Frühschoppen im 
Burghof (bei Regen im Burgkeller)

23.05.  20 Uhr, Live Musik mit Hot Asphalt, Campingplatz, 
Ankeloher Straße

Offenes Kultur- und Kunsthaus, 
Ambiente Amtsgarten e.V. 
27624 Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 

geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufsoffenen Sonntag des Jahres

Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jürgen Brüß 
und die Kunstschule KUBE, Organisation und Planung von 
Vermietungen, Festen und Veranstaltungen: Ulf  Mügge 04745/7351

Lesestube im Amtshaus
Öffnungszeiten: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Amtsscheunen-Kaffee

03.05. ab 13 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune
07.06. ab 13 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen, 
Vermietung für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/ 1318,
0160/2571599 Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte, 
Tel. 04745/6164

Mühle – Öffnungszeiten 
www.windmuehle-bederkesa.de
Führungen unter Tel.: 04745/458 oder 04745/9433-5

Öffnungszeiten: ab 01. April bis 29. Oktober  jeden Mittwoch 15-17 Uhr 
ab 08. Mai auch jeden Freitag 15-17 Uhr mit Backtag bis 11. September
Sonntagsöfffnungen:  01., 03., 17. und 31.05. jeweils von 14-17 Uhr

25.05. Pfingstmontag - Deutscher Mühlentag von 11-18 Uhr

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Bad Bederkesa
Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 
04745/7302 (Museumskasse), 

www.burg-bederkesa.de,  info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten:
Mai-September: Dienstag - Sonntag 10-18 Uhr
Oktober bis April: Dienstag - Sonntag 10-17 Uhr 
Führungen nach Anmeldung, Tel. 04745/ 7302oder 931757

17.05. 38. Internationaler Museumstag, ab 11 Uhr musikalischer 
Frühschoppen im Burggarten mit dem Triplepack-Swing-Trio!

19.05. 8 Uhr, Tagesfahrt zur Meyer-Werft nach Papenburg, 
Burggesellschaft und Bildungskreis

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Tel. 04745/7169 oder 
www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Fahrtage  der Museumsbahn nach Bremerhaven, ab Bahnhof Bederkesa

03.05. Modelleisenbahnmarkt
17.05. Bahnsteigfest Langen mit Geestlandtaler für 5,- Euro
31.05. Regelfahrtag ab Bahnhof  Bederkesa nach Bremerhaven:

10:10 Uhr, 14:10 Uhr und 17:10 Uhr

Museum des Handwerks
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, 
www.handwerksmuseum-bederkesa.de

Das  Museum des Handwerks in Bad Bederkesa ist wieder geöffnet.
Es gelten die bisherigen Besuchszeiten:
Di.  bis  Do, von 14.00 bis 17.00 Uhr
Fr.   bis  So von  13.00 bis 17.00 Uhr
Nach vorheriger Absprache sind Gruppenbesuche und schulische sowie
private Veranstaltungen möglich. Weitere Informationen gibt es 
telefonisch beim 1. Vorsitzenden Detlef Holtze, erreichbar unter Tel.
04745/1023.

Tourist-Information Geestland  
in der Moor-Therme                   

Tel. 04745/9433-5, Fax 04745/9433-22
Juni - August von Mo – Fr  09 - 17 Uhr
September - Mai von Mo – Fr 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Internet: www.geestland.eu und  email: touristik@geestland.eu

Jeden Freitag ab 08.05. bis zum 11.09. Ortsführung mit Mathilde
zum Butterkuchenbacken an der Mühle
14 Uhr, Treffpunkt Burginnenhof, Dauer ca.1,5 Std. kostenfrei!

Veranstaltungskalender 01.05. bis 31.05.2015

Bitte denken Sie daran, Ihre Termine rechtzeitig zu melden: alice.roes@geestland.eu

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei

m Veranstalter
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Kino in der Amtsscheune

08.05. 20 Uhr, telefonische Kartenvorbestellung, 04745/ 9433-5, 
Förderverein der Telefonseelsorge Elbe-Weser, vorbestellte 
Karten sollten bitte bis 19.30 Uhr abgeholt werden.

Moor-Therme 
Tel. 04745/9433-0, Fax 04745/9433-22

ACHTUNG – Revision!
Betriebsbedingte Schließungszeiten von:
Bad und Sauna vom 20.04. bis 10.05. 2015
Wellness  vom  20.04.-03.05. 2015

An der Kasse gibt es wieder eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (Schontag, außer feiertags – 

alle ab 12 Jahren zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
So- und  Feiertage  9-20 Uhr
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag von 6.30 - 8.00 Uhr
Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr 
zu reduzierten Preisen
Achtung: Es gibt noch freie Plätze beim "Aqua Walking", 
dienstags und mittwochs, Anmeldung: Frau Haack, Tel. 04771-689523
Neu mittwochs vormittags, dienstags abends, „Aqua Walking“
Es gibt freie Termine für den Gymnastiksaal, Anfragen unter Tel.
04745/9433-0
Bauch-Beine-Po-Gymnastik Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr und 
18 – 19 Uhr und Donnerstag nur 18 – 19 Uhr, ohne Anmeldung

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderungen vorbehalten)
Moormittagstarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr, 
3 Std für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien)
Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag
Jeden Dienstag (Damensauna) + jeden Donnerstag 17-22 Uhr, 
Feierabend-Sauna zum Sonderpreis von 11 Euro
Jeden ersten und dritten Donnerstag Seniorentag 
Außerdem Wassergymnastik, Schwimmkurse für Kinder, Aqua-Jogging,
Wirbelsäulengymnastik, Rückenschule, Babyschwimmen, Rückenfitness, 
Qi Gong, Aqua Nordic Walking, Aqua-Bike, Kinderballett, Hypnose 
(Gewichtsreduktion und Raucherentwöhnung)
Aktuelle Bademoden und Schwimmzubehör an der Kasse erhältlich.
Besuchen Sie unsere Solarien. 

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr  9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr,

Lassen Sie sich verwöhnen in unserer Wellness & Moor – Abteilung

Astronomische Vereinigung 
Elbe-Weser 2000 e.V.

Jeden 1. Dienstag im Monat 20 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke 
mit Kurzvorträgen
Weitere Informationen und aktuelle Hinweise unter www.aew2000.de

Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Tel. 04708/446, Johann Reuter

Wassergymnastik, jeden Montag von  20 Uhr bis 20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20 Uhr bis 21 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldung unter: Tel. 04745/6129, 04745/1223 oder
bildungskreis@web.de, weitere Infos jetzt auch unter  
www.bildungskreis-bederkesa.de     

07.05. 17.00-19.30 Uhr,  Werkstattkurs mit Herrn Kamp, 
gegenständliche und abstrakte Skulpturen, Schulzentrum 
am Mühlenberg, Kunstraum, 6 Abende

12.05. 10.00 Uhr, Unkraut? -  von wegen! Kräuterspaziergang, 
Einführung in die Kneipp-Lehre, Herstellen von Kräuterseife 
und Wildkräuterbüfett. Treffen um 10.00 Uhr auf dem 
Erlebnishof  Katthusen bei Otterndorf, 
Anmeldeschluss 04.05.2015, Teilnehmerzahl begrenzt. 

19.05. Tagesfahrt zur Meyer-Werft nach Papenburg an der Ems und 
Möglichkeit zum Stadtbummel, Abfahrt 8 Uhr vom Neumarkt,
Anmeldeschluss: 09.05.2015

evangelisches bildungszentrum
bad bederkesa, heimvolkshochschule 
Information Tel. (04745) 9 49 50, Fax  94 95 96 

info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Seminare:
04.05. Schulrecht für die Praxis
04.05. Von der Grundschrift zur individuellen Handschrift
04.05.-05.05. Erfolgreich und sicher präsentieren
04.05.-05.05. Gesunde Selbstfürsorge und Selbstmanagement KBED
05.05. Die Qual der Wahl. Studienauswahl
05.05.-06.05. Tagung der Fortbildungsverantwortlichen
06.05.-07.05. QMSK. Qualitäts-Management-System-

Kindertageseinrichtungen III
06.05.-08.05. Weiterbildung Transaktionsanalyse. 2. Modul: 

Das Grundmodell. Facetten unserer Persönlichkeit
06.05.-08.05. Lust auf Führung? Für Lehrkräfte, die an der 

Übernahme von Leitungsfunktionen interessiert sind. 
3. Modul  KBED15.19.002

06.05. Supervisionstag für Berufseinsteiger
08.05. Den Menschen akzeptieren, sein abweichendes 

Verhalten aber nicht
08.05.-10.05. Leise zieht durch mein Gemüt… 

Für Multiplikator(in)en in der Bildungsarbeit und 
Interessierte. Im Kloster Neuenwalde

08.05.-10.05. Darstellendes Spiel. Vom Theaterspiel zur 
Spielanleitung. 2. Modul: Atem, Stimme, Sprechen

11.05. Umgang mit Heterogenität im Religionsunterricht. 
Religionspädagogischer Fachtag

11.05.-13.05. Workshop Teamentwicklung
13.05. Kommunikation
13.05. Was ist schon normal? 

Entwicklungs- und Verhaltensauffälligkeiten 
bei Grundschulkindern

14.05.-17.05. Adoptivfamilien mit Kindern aus aller Welt. 
Familientagung

15.05.-17.05. Konflikttraining und Mediation 4. Modul: Mediation
18.05.-22.05. Wohlbefinden mit Gaben der Natur. Kneipp und 

Kräuterkunde. Im Kloster Neuenwalde
18.05.-22.05. Bildung lernt gemeinsam Laufen. Unterstützung 

kindlicher Entwicklung unter Dreijähriger. Modul VII
18.05.-19.05. Fortbildung für Lehrkräfte des Sekundarbereichs I zur 

Einführung der inklusiven Schule. 
4. Modul - Sek. KBED14.22.090 IV

22.05.-24.05. Experten und Expertinnen in eigener Sache. 
Leben mit MS-Erkrankung

27.05.-29.05. Ressourcenorientierte Teamarbeit. 
Effektive Zusammenarbeit in Teams

28.05. Poetry Slam
29.05.-31.05. 50 plus - das dritte Lebensalter
29.05.-31.05. Seite an Seite mit van Gogh und Gauguin. 

Der Maler Émile Bernard
29.05.-31.05. Palliative Care - ganzheitliche Pflegebegleitung 

am Lebensende. Auffrischkurs für Pflegende mit 
Basisqualifikation. Im Kloster Neuenwalde

29.05.-31.05. Auf Ihre Stimme kommt es an! Besser klingen, 
flexibel agieren: Funktionale Stimmentwicklung

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat um 19 Uhr im Haus Karolinenhöhe
Nähere Informationen: Birgit Schlake Tel. 04745/ 6413, 
Heino Abbenseth, Tel. 04745/ 326
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Männerchor
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,   
Gäste herzlich willkommen. 
Tel. Kontaktaufnahme erbeten 04745/931203 oder 1428

Rentenberatung

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. Termin-
vereinbarung unter Tel.-Nr. 04744/2826 Mobil 0170/6840582

Rentenberatung

Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung 
durch den Versichertenberater  der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4,Terminabsprache unter Telefon
04745-7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
-AG Wesermünde-Drangstedt
Ansprechpartnerin Herma Balzer, Tel. 04704/ 644, Sprechstunde 
jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch im Monat 
in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13 –16 Uhr

Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V.

03.05. 13.30 Uhr, Fahnenweihe, Burghof
ab 03.05. KK Schießen in Holzurburg
14.05. Vatertagsparty mit Schießen, Schützenplatz

Senioren Union
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen!

Boule jeden 2. Mittwoch im Frühling/Sommer/Herbst, je nach Wetterla-
ge und Absprache

04.05. 15 Uhr, Gedächtnistraining, Gemeindehaus Mühlenweg
08.05. 17 Uhr, Dämmerschoppen, Burgschänke
18.05. 15 Uhr, Gedächtnistraining, Gemeindehaus Mühlenweg
19.05. 14 Uhr, Besuch Lotsenstation Bremerhaven, Café Seaside

Anmeldungen bei: Rita v. Geldern, Am Zechholz 3
Bad Bederkesa, Tel. 04745-7051
Uschi Tollesen, An der Burg 2, Bad Bederkesa, Tel. 04745-5064
Herbert Derlam, Im Müggenhörn 6, Bad Bederkesa,
Tel 04745-7332
Gisela Pinker, Gröpelinger Str. 99a, Bad Bederkesa
Tel. 04745-6224
Heinrich Riedel, Im Mattenburger Feld 22 a, Bad Bederkesa
Tel. 04745-6619
Annegret Hein, Gröpelinger Str. 1, Bad Bederkesa
Tel. 04745-2033281

SPD Ortsverein Geestland
trifft sich jeden ersten Mittwoch im Monat, ab 19.30 Uhr, 
im Schlemmer CaRe´ zum Stammtisch. 

Gäste und Interessierte herzlich willkommen

St. Jacobi

14.05. 11 Uhr, Regionaler Festgottesdienst in Drangstedt
17.05. 10 Uhr, Konfirmation Schule am Wiesendamm
24.05. 10 Uhr, Festgottesdienst zum Pfingstfest

Trauercafe
Bergstr.12a , Kontakt: Hanna Becker, Tel.: 04745/781858

10.05. 14.30 Uhr bis 17 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstraße 10, Bad Bederkesa
Bürozeiten: montags von 10-12 Uhr und 17-19 Uhr, 
Tel.: 04745 / 1296, www.tsv-bederkesa.de

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle für die Schleuse: 

M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Die Tafeln- Essen wo es hingehört
Jeder dritte Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr 

Tafelausgabe im Gemeindehaus, Mühlenweg 1, 
Anfragen an: 04745/ 346

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für 
Anfänger und Jugendschwimmer, Mittwochs ab 20 Uhr, 

Rettungsschwimmausbildung und Training
Weitere Infos: H. Reinsch, Tel. 04745/ 6698 (Anrufbeantworter )

Die CDU-Frauen-Union 
trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Schlemmer CaRé 

Gäste und Interessierte sind jederzeit gerne gesehen

05.05. 19 Uhr Treffen im Schlemmer-Caré Bederkesa, Thema: 
Flüchtlinge und Asylbewerber in der Stadt Geestland. 
Eingeladen wurden die Integrationsbeauftragte 
Frau Belqis Asefi und Herr Hendrik Wohlers von der 
Verwaltung der Stadt Geestland. Sie berichten über die 
aktuelle Situation der Flüchtlinge. Wie können wir helfen?   

Bündnis 90 / Die Grünen/
OV Bederkesa-Langen

treffen sich jeden ersten Mittwoch im Monat. Ort und Zeit entnehmen
Sie bitte unserer Homepage  www.grüne-bederkesa.de unter Termine.
Interessierte und Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.

Musikschule
More than voices 
(ehemals Freier Kirchen- und Gospelchor Ringstedt)

Chorproben jeden Dienstag um 20 Uhr im Haus Berghorn
Chorsprecherin A. Hinck, Tel. 04745/7222 oder mobil 0177/3483784
Neue Chorsänger und Sängerinnen herzlich willkommen!

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. und Fax 04745/5151

04., 11. u. 18.05. Offenes Atelier, montags, 9.00 – 11.30 Uhr
04., 11. u. 18.05. Großflächig am Montag, 17.30–20.30 Uhr
05., 12., 19. u. 26.05. Rund ums Zeichnen, dienstags, 9.30-11.30 Uhr
05., 12., 19. u. 26.05. Malen und Modellieren, dienstags, 15 – 16.30 Uhr
05., 12., 19. u. 26.05. Kinderatelier, dienstags, 15.00 – 16.30 Uhr
05., 12., 19. u. 26.05. Der Sprung in die Farbe, dienstags, 

16.45 – 18.15 Uhr
06., 13., 20. u. 27.05. Aquarellieren u. Skizzieren, 

mittwochs, 9.30-12.30 Uhr
auf Nachfrage Mal etwas Neues wagen, mittwochs, 

14-tägig, 9.30 – 12 Uhr
auf Nachfrage Comic-Gestaltung, für Jugendliche, 

donnerstags, 16 – 18 Uhr
15. u. 29.05. Portrait, freitags, 10 - 13 Uhr
08. u. 22.05. Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, freitags, 

14-tägig, 15 – 17 Uhr
Sonderkurs
21. u. 28.05., sowie am 04.06. Porträtmalerei für Anfänger,

ein Kurs für Jugendliche und Erwachsene, 
Donnerstag, 19 – 21 Uhr
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!

Bildungswerk im Landkreis Cuxhaven e. V. (LEB)
Heuss-Straße 19, Informationen unter Tel. (04745) 6182 
oder www.bildungswerk-cuxhaven.de                         
Neue Kurse im Herbst
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Wassersportverein Bederkesa e.V. (WSB)
Peter von See, Hüllenweg 22, 

Tel. 04745/6800 Handy 0170/ 31 40 220  

Debstedt

Singkreis Debstedtm Gemeindehaus der Kirchengemeinde Debstedt,
Übungsabend jeden Mittwoch um 19:30 Uhr,  Chorleiter Ulrich von der
Reith, Tel. 04707-1011

02.-03.05. 13. RCN Oldtimertage, GTÜ-Gelände, Gewerbegebiet

Heimat- und Museumsbahnverein Debstedt e.V.
Kirchenstraße 6

10.05. 14 Uhr, Maientag mit Volkstanz und plattdeutschen Liedern

Drangstedt

09.-14.05. Fahrt ins Sauerland, Jagdgenossen
10.05. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf, 10 Uhr, Preisskat, Sportheim, 

TSV, Anmeld.: 04704/474
11.-12.05. Pokalschießen, Schützenverein
14.05. Waldgottesdienst, Kirchengemeinde
15.05. 19 Uhr, Bingo, Sportheim, TSV, Anmeld.: 04704/474
16.-17.05. Vorschießen für das Schützenfest, Schützenverein
17.05. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf, 10 Uhr, Preisskat, Sportheim, 

TSV, Anmeld.: 04704/474
20.-22.05. Aktivitäten rund um den Maibaum, Dorfjugend
21.05. Vereidigung, MOS und Gemeinde
23.05. Aufstellen des Maibaumes, Dorfjugend
27.05. Tagesausflug oder Wanderung, gem. Chor
31.05. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf, 10 Uhr, Preisskat, Sportheim, 

TSV, Anmeld.: 04704/474

Elmlohe

01.05. Fahrradtour der Sportvereine Elmlohe, Kührstedt, 
Ringstedt

03.05. Eröffnung Tennis-Freiluftsaison, TSV
06.05. 8 Uhr, Stutenleistungsprüfung, 

Reithalle Marschalk-Pecksen
14.05. 10 Uhr, Waldgottesdienst in Drangstedt, 

Kirchengemeinde
23.05. Pfingstbaum-Aufstellen der Dorfjugend
30.-31.05. Hauptschützenfest, Schützenverein

Fickmühlen

25.05. 10 Uhr, Familiengottesdienst, Schützenhalle, 
Kirchengemeinde

Flögeln

01.05. 14 Uhr,  Backtag,  Jan Christopher Hus, Kranichkring 
02.05. 18 Uhr, Umzug mit Pferden, Reithalle, Reitverein
03.05. 13 Uhr, Ringreiten, Reithalle, Reitverein
05.05.  18.30 Uhr, Ausfahrt

20 Uhr Stammtisch, Gasthof Bensen, Oldtimer-Freunde 
09.05. 8 Uhr, Stadtwettbewerbe, Lintig, Freiw. Feuerwehr
13.05. 18 Uhr, Angeln der Vereine, Vereinsheim,  

ASV OG Flögeln
17.05. 13.30 Uhr, Sternwanderung Ziel: Neuenwalde, 

ARGE-4-Seen-Platte
23.05. 19 Uhr, Maibaumaufstellen,  Norder-/Süderende, 

Dorfjugend
30.05. 5 Jahre Oldtimerfreunde, Parkplatz Bensen

Holßel

01.05. 10 Uhr, Fahrradgruppe, Dorfgemeinschaftshaus, TSV
01.05. Eröffnungsschießen, Wurfscheiben, Schießstand, 

Schützenverein
10.05. 10 Uhr, Gottesdienst mit Begrüßung neuer 

Konfirmanden, Kirche, Kirchengemeinde
19.05. Seniorenausflug, Kirchengemeinde
24.05. 10 Uhr, Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, Kirche, 

Kirchengemeinde

Imsum

03.05. 10 Uhr, Konfirmation, Zionkirche
03.05. 14.30 Uhr, Kirchencafe Klingelbüdel
07.05. 15 Uhr, Gemeindenachmittag
16.05. Schützenball, Schützenhaus
21.05. 19.30 Uhr, Themenabend: Aktive Kirche - Sei dabei
21.05. Spargelessen in Drangstedt, Zionkirche
24.05. Freiluftgottesdienst zu Pfingsten im Pfarrgarten, 

anschl. Grillen
25.05.  15 Uhr, Lüüd vom Ossentorm, Pfingstfest in der MZH 

mit der Spiekaer Blaskapelle 
Kaffee und Butterkuchen aus dem Steinbackofen

29.05. 18 Uhr, Pokalschießen der Ortsvereine, 
Schützenverein Imsum 

Köhlen

03.05. 14 Uhr, Maischießen, Schützenverein
17.05. 10 Uhr, Bilder-Rallye, RG 51 (Renngemeinschaft), 

Treffpunkt am Schießstand
23.05.  19 Uhr, Pfingstbaumaufstellen, Landjugend 
24.-25.05.  Hauptschützenfest, Schützenverein
31.05. 14 Uhr, Flohmarkt, Schützenhalle, Schützenverein

Krempel

03.05. 13.30 Uhr, Wandern mit dem TSV, Verkehrsverein 
Heimatmuseum

06.05. 13 Uhr, Kaffeefahrt, Verkehrsverein, Heimatmuseum
10.05. 10 Uhr, Konfirmation, Kirchengemeinde
17.05. 9 Uhr, Sternwanderung Ziel: Neuenwalde, 

Verkehrsverein, Heimatmuseum
21.05. Tannenholen, Blumendrehen, Freiw. Feuerwehr, 

Dorfjugend
22.05. Kranzbinden, Freiw. Feuerwehr, Dorfjugend
23.05. Pfingstbaumholen, Freiw. Feuerwehr, Dorfjugend
24.05. Frühtanz, Dorfjugend

Kührstedt

01.05. 10 Uhr, Fahrradtour, Treffpunkt Sportplatz, TSV
05.-06.05. Pokalschießen für auswärtige Vereine, Schützenhalle, 

Schützenverein
09.05. 18 Uhr, Hauptschützenfest, Schützenhalle, Schützenverein
10.05. 10 Uhr, Hauptschützenfest mit Umzug, Schützenhalle, 

Schützenverein
14.05.  11 Uhr, Mannschaftsringreiten, Hof Itjen / Mein, 

Reit u. Fahrverein
14.05. 15 Uhr, Anschippern, Bootshafen, Wassersportverein
16.05. 14 Uhr, Backfest, Hof Hanewinkel, Heimatverein
17.05. 13 Uhr, Kartenritt, Hof Itjen / Mein, Reit u. Fahrverein
23.05. 19 Uhr, Maibaum aufstellen, Ortschaft, Dorfjugend

Kührstedt-Alfstedt

07.-08.05. 18 Uhr, Pokalschießen, Schützenhalle, Schützenverein
23.05. 19 Uhr, Maibaum aufstellen, Bolzplatz, Dorfjugend

Langen

17.05. 11 Uhr,  Bahnsteigfest, Werbegemeinschaft Langen
28.05. Königsschießen, Schützenverein
29.05. 19 Uhr, Kommers, Lindenhofsaal, Schützenverein 
30.05. Festumzug durch Langen, 

13:30 Uhr, Aufstellen zum Festumzug, Schießstand
31.05. 11 Uhr, Frühschoppen am Schießstand 

Debstedter Str. 5 a, Telefon: 04743/ 9221-77, Fax: 04743/ 9221-55

04.05.-11.05. 17-19:15 Uhr RAW-Format – Das digitale Negativ, 
Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

04.05.-13.07. 18:00-19:30 Uhr, Englisch I für Anfänger/-innen 
mit geringen Vorkenntnissen A1-A2, Langen, VHS, 
Lindenhof-Zentrum

04.05.2015 19:30-21:45 Uhr, Selbstbestimmung im Alter – 
Stressfreier Lebensabend, Langen, Haus der Begegnung,
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Haus der Vereine
07.05. 21 Uhr, Chorpr. jeden Donnerstag, Dahlemer Singers, 

Haus der Vereine
09.05. 18 Uhr, Abendmahl vor der Konfirmation, Ev. Kirchengem., 

Kirche
10.05. 5 Uhr, Hauptangeln, Frei, Angelsportverein
10.05. 10 Uhr, Konfirmation, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
13.05. 15–17 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
16.05. 14 Uhr, Hauptangeln der Jugend, Angelsportverein
16.05. 17 Uhr, Sommerfest, HSV-Fanclub, Steinau
17.05. 13 Uhr, Sternwanderung, Verkehrsverein, ab Heimatmuseum
17.05. 11–17 Uhr, Intern. Museumstag, Heimatmuseum/Kloster
17.05. 19 Uhr, Abendgottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
20.05. 19 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengem., Kirche
21.05. 9 Uhr, Sponsorenlauf, Grundschule
23.05. 18 Uhr, Pfingstbaumaufstellen, Dorfjugend
25.05. 10.30 Uhr, Sternpilgern zum Regionalgottesdienst, 

Ev. Kirchengem.
25.05. 12 Uhr, Spargelbuffet, „Alte Scheune“
25.05. 13 Uhr, Pfingstringreiten, Reitsportverein, „Am Theesberg“
30.05. 14 Uhr, Seniorenangeln I, Angelsportverein

Ringstedt

01.05.  10 Uhr, Fahrrad-Maitour, Sportplatz,  TSV
08.05. 20 Uhr, Quartalsversammlung, Kameradschaft ehem. Solda-
ten, Froschkönig
09.05. 14 Uhr, Offene Tür für Kinder und Jugendliche, 

Schützenhaus, Schützenverein
10.05.  11 Uhr, Ringreiten, Reitvereine 
14.05. Konkurrenzringreiten in Kührstedt, Reitvereine       
23.05. 19 Uhr, Maibaum aufstellen, Maibaum-Clan
29.-31.05. Singwochenende mit Hauke Scholten, Kirchengemeinden, 

Jugendhaus und Kirche

Hainmühlen

14.05. 10-18 Uhr, Tag der offenen Mühle, Freunde der Wassermühle, 
Mühle

22.05. 19 Uhr, Grünes holen, Freunde der Wassermühle, Mühle
23.05. 14 Uhr, Kranz binden, Freunde der Wassermühle, Mühle

19 Uhr, Maibaum aufstellen, Freunde der Wassermühle, Mühle
25.05. 10-18 Uhr, Tag der offenen Mühle, Freunde der Wassermühle, 

Mühle

Golfclub Gut Hainmühlen
Tel. 04708/920036, www.golfhm.de, Gäste stets willkommen

03.05. 11 Uhr, Golferlebnistag
08.05. 17 Uhr, After-Work-Schnupperkurs
09.05. 14 Uhr, Sommer-Anfänger Aktion
17.+24.05.14 Uhr, Schnupperkurse

Sievern

Radtouren bis Oktober  jeden Donnerstag 14 Uhr, Edeka-Markt,
Verkehrsverein

03.05. 14 Uhr, Baby- und Kinderflohmarkt, Sporthalle, TSV
09.05. 13 Uhr, Schützenfest (Könige abholen), ab Lange Str., 

Schützenverein
09.+10.05. 14 Uhr,  Kunstausstellung, Alte Schule, Sieverner Künstler
10.05. 14 Uhr, Kunst-Maibaum aufstellen, Alte Schule, Sieverner 

Künstler
25.05. Regionalgottesdienst, Pfarrg. Debstedt, Kirchengemeinde
31.05. 10 Uhr, Kinderkirchentag, Spaden, Kirchengemeinde

05.05.-07.07. 18:15 – 19:45 Uhr, Italienisch für Anfänger/-innen II – A1, 
Langen, Oberschule Nordeschweg

07.05.-18.06. 19 - 21:30 Uhr, Einstieg in Windows 8 und Office 2010, 
Langen, Haus der Begegnung

09.05. 09 - 17 Uhr, Gartenbank, Langen, Oberschule 
Nordeschweg

11.05.-08.06. 18 – 19:30 Uhr Der gute Ton am Telefon NEU, Langen, 
Haus der Begegnung

12.05.-19.05. 19:30 - 21 Uhr, Biochemie nach Dr. Schüssler II, Langen, 
VHS, Lindenhof-Zentrum

13.05. 16 – 17:30 Uhr, Lese Cafe NEU Literaturclub: Garten, 
Langen, Haus der Begegnung, 

13.05.-15.07. 16:45 - 18:15 Uhr, English Conversation – A2/B1, 
Langen, Haus der Begegnung

13.05. 18 – 21:45 Uhr, Snacks und kleine Gerichte, Langen, 
Grundschule am Hinschweg

17.05. 13 – 17 Uhr, Tango Argentino - Workshop, Langen, 
GTC Blau-Gold Phoenix e.V.

18.05. 19 – 21:15 Uhr, Unser Eigenheim – Traum oder 
Wahnsinn, Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

19.05. 15 - 20:30 Uhr Radio Bremen Informationsbesuch, 
Langen

19.05. 15 – 20:30 Uhr, Besichtigung bei Werder Bremen – 
für Menschen mit und ohne Behinderung, Langen, 

19.05. 18 - 21:45 Uhr Matjes NEU, Langen, Grundschule am 
Hinschweg

22.05. 17 – 21:15 Uhr und 23.05.2015 10 – 17 Uhr, 
Kleine Reparaturen im Haushalt I, Langen, 
Haus der Begegnung

29.05. 17 - 21:15 Uhr und 30.05.2015 10 – 17 Uhr, Licht im 
Haus und Garten, Langen, Haus der Begegnung

30.05.-20.06. 09 - 16 Uhr Excel II, Langen, Haus der Begegnung
30.05./31.05. und 06.06./07.06.

jeweils 10 - 15 Uhr, Dänisch leicht und locker II, Langen,
Haus der Begegnung,

30.05./31.05. und 06.06./07.06. 
jeweils 10 – 15 Uhr, Norwegisch für Anfänger/-innen 
II – A1, Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

Lintig

17.05. 10.30 Uhr,  Hauptschützenfest, Schützenhalle, Schützenverein
23.05. 19 Uhr, Maibaum aufstellen, Roes Gasthof, Dorfjugend 
25.05. 11 Uhr,  Mühlentag, Mühle, Mühlenverein

Neuenwalde

Singkreis Neuenwalde, Gemeindehaus der Kirchengemeinde Neuen-
walde, Übungsabend: donnerstags um 18:30 Uhr, Chorleiter Ulrich von
der Reith, Tel. 04707-1011

01.05. 12 Uhr, Spargelbuffet, „Alte Scheune“
02.05. 9.30–13 Uhr, Kindergottesdienst, Ev. Kirchengem., 

Gemeindesaal
03.05. 13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern, TSV/Verkehrsverein
04.05. 16.30 Uhr, EDV-Club jeden Montag, Haus der Vereine
04.05. 18 Uhr, Übungsabend jeden Montag, Jugendfeuerwehr, 

Feuerwehrhaus
04.05. 20 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend jeden Montag im 

Gemeindesaal
05.05. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
06.05. Halbtagesfahrt, Verkehrsverein
06.05. 20 Uhr, Töpfergruppe jeden Mittwoch, Haus der Vereine
07.05. 17 Uhr, Schützenjugend, Übungsschießen jeden Donnerstag
07.05. 18.30 Uhr, Singkreis, Chorprobe jeden Donnerstag, 

Gemeindesaal
07.05. 19 Uhr, Schwimmstunde jeden Donnerstag, TSV, Aqua Vitales
07.05. 19 Uhr, Chorprobe jeden Donnerstag, Gemischter Chor, 

Zusteller für die Geestland-Rundschau für Beers, Debstedt, Hymendorf, Imsum, Krempel, Sievern gesucht! 

Auf Ihren Anruf freut sich: Media Service Sonja Redies, Flögeln, Tel. 04745-7 82 02 18



Leckere Grillbuffets
finden Sie unter

www.volkens.info

Tel. 04708-2 48

Mattenburger Str. 33
Bad Bederkesa 
27624 Geestland
Tel. 0 47 45/2 38

Über 25 Jahre Erfahrung 
mit Satellitenbau . . . 

HiFi · TV · Antennenbau
Ringstedt · Keilstraße 8 · 27624 Geestland · Tel. 04708/523

IHR TechniSat PROFIHÄNDLER

Italienisches

Eis-Café
VENEZIA

Mattenburger Straße 26–28
Bad Bederkesa · 27624 Geestland

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr


